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Willkommen

Herzlichen Gluckwunsch zu lhrem neuen
Honda Fahrzeug. Mit Ihrer Entscheidung fur
Honda sind Sie einem grofen Kreis
zufriedener Kunden beigetreten, die auf die
Technik und Qualitat unserer Produkte
setzen.

Damit Sie jederzeit sicher unterwegs sind und

viel Freude an Ihrem Motorrad haben:

@ Lesen Sie dieses Fahrerhandbuch bitte
aufmerksam.

@ Beachten Sie die Empfehlungen und
Anleitungen in diesem Handbuch.

@ Betrachten Sie die
Sicherheitsinformationen in diesem
Handbuch und am Fahrzeug als wichtige
Wegbegleiter.

® Die in diesem Handbuch verwendeten
Modellcodes beziehen sich auf die unten
genannten Lander.

@ Die Abbildungen zeigen jeweils den
Typ CB650R ED.

Landercodes
Code Land
CB650R
Direktvertrieb Europa,
ED
Hongkong
lIED Direktvertrieb Europa

*Die technischen Daten kdonnen von Land zu
Land verschieden sein.



Ein Wort zur Sicherheit

Ihre Sicherheit und die Sicherheit anderer Personen
sind sehr wichtig. Der sichere Betrieb dieses
Fahrzeugs ist eine wichtige Verantwortung.

Damit Sie informierte, sicherheitsbezogene
Entscheidungen treffen konnen, haben wir
Beschreibungen bestimmter Vorgehensweisen
und andere wichtige Informationen auf
Sicherheitsschildern und in diesem Handbuch
zusammengefasst. Diese Informationen weisen
Sie auf Gefahrensituationen hin, in denen Sie
oder andere Personen Verletzungen erleiden
kénnen.

Da es nicht moglich ist, alle Gefahren zu nennen,
die beim Betrieb oder bei der Wartung eines
Fahrzeugs auftreten kénnen, mussen Sie jede
Situation selbst sorgfaltig beurteilen.

Wichtige Sicherheitsinformationen finden Sie

in verschiedener Form, u. a.:

® Sicherheitsschilder am Fahrzeug

® Sicherheitshinweise, gekennzeichnet
durch ein Warnsymbol (4}) und eines
dieser drei Signalworter:
GEFAHR, WARNUNG oder VORSICHT
Bedeutung der Signalworter:

AGEFAHR

Missachtung der Anweisungen FUHRT
ZUM TOD oder zu SCHWEREN
VERLETZUNGEN.

AWARNUNG

Missachtung der Anweisungen KANN
ZUM TOD oder zu SCHWEREN
VERLETZUNGEN fiihren.

AVORSICHT

Missachtung der Anweisungen KANN
zu VERLETZUNGEN fiihren.

Andere wichtige Zusatzinformationen
sind gekennzeichnet als:

Hinweise, die dazu beitragen
sollen, Schaden am Fahrzeug,
an anderen Sachen und an der
Umwelt zu vermeiden.
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Fahrzeugsicherheit

Dieser Abschnitt enthélt wichtige Informationen zum sicheren Fahren mit dem Fahrzeug.
Bitte lesen Sie diesen Abschnitt sorgfaltig.

Allgemeine Sicherheitsempfehlungen................. S.3
Symbolaufkleber S.6
Sicherheitsvorschriften S.10
Fahrempfehlungen S
Zubehor und Modifikationen ...........ccveevenenae S. 16

Beladung S 17




Allgemeine
Sicherheitsempfehlungen

Achten Sie bitte grundsatzlich auf Sicherheit:

@ Fuhren Sie alle in diesem Handbuch beschrie-
benen regelmaBigen Inspektionen durch.

@ Stellen Sie zum Tanken den Motor ab, und
halten Sie Funken und offenes Feuer fern.

@ Lassen Sie den Motor nicht in geschlossenen
oder teilweise geschlossenen Raumen laufen.
Das Kohlenmonoxid im Abgas ist giftig und
kann zum Tode fuhren.

Tragen Sie stets einen Helm

Es ist erwiesen, dass Helm und Schutzkleidung die
Verletzungsfolgen bei einem Unfall wesentlich
mindern. Verzichten Sie darum niemals auf einen
guten Helm und geeignete Schutzkleidung. B2S. 10

Vor der Fahrt

Treten Sie die Fahrt korperlich fit, konzentriert und
nlchtern an. Sorgen Sie dafur, dass Sie und Ihr
Beifahrer zugelassene Helme und geeignete

Allgemeine Sicherheitsempfehlungen

Schutzkleidung tragen. Halten Sie lhren Beifahrer
an, sich am Haltegriff oder an Ihrer Taille
festzuhalten und sich mit Ihnen in die Kurve zu
legen. Der Platz der FuBe des Beifahrers ist, auch
bei stehendem Fahrzeug, immer auf den
FuBrasten.

Nehmen Sie sich Zeit zu iiben

Auch wenn Sie bereits andere Fahrzeuge gefahren
sind, Uben Sie an einem sicheren Ort, um sich mit
diesem Fahrzeug, mit seiner GroBe, seinem
Gewicht und seinen speziellen Fahreigenschaften
vertraut zu machen.

Fahren Sie defensiv

Achten Sie immer auf andere Verkehrsteilnehmer,
und setzen Sie nie voraus, dass man Sie sieht. Sei-
en Sie stets auf ein Notbrems- oder Ausweichma-
nover vorbereitet.

Fortsetzung 3
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Allgemeine Sicherheitsempfehlungen

Kleiden Sie sich auffillig

Sorgen Sie, besonders in der Nacht, durch helle,
reflektierende Kleidung fur gute Sichtbarkeit. Ver-
halten Sie sich fur andere Verkehrsteilnehmer
wahrnehmbar und eindeutig, blinken Sie beim Ab-
biegen und beim Spurwechsel, und gebrauchen
Sie bei Bedarf die Hupe.

Schétzen Sie lhr Fahrkénnen richtig ein

Fahren Sie nie tber Ihre eigenen Fahigkeiten hinaus oder
schneller als den Bedingungen angemessen. Mudigkeit und
Unaufmerksamkeit konnen Ihre Urteilsfahigkeit und Ihr Si-
cherheitsbewusstsein beeintrachtigen.

Kein Alkohol- oder Drogenkonsum als
Verkehrsteilnehmer

Als Verkehrsteilnehmer sollten Sie Alkohol- oder
Drogenkonsum strikt meiden. Bereits ein
alkoholisches Getrank vermindert lhre
Reaktionsfahigkeit. Ihre Reaktionszeit steigt mit
Jjedem Glas. Gleiches gilt fur Drogenkonsum.
Fahren Sie nicht unter Alkohol- oder
Drogeneinfluss. Dies gilt auch far ihre Freunde.

Der sichere Betriebszustand lhrer
Honda muss gewabhrleistet sein

Der gute Wartungs- und Fahrzustand lhres
Fahrzeugs ist von ebenso groBer Bedeutung.
Inspizieren Sie Ihr Fahrzeug vor jeder Fahrt und
fuhren Sie alle empfohlenen WartungsmaBnahmen
durch. Uberschreiten Sie niemals die erlaubte
Zuladung @S. 17), nehmen Sie an lhrem Fahrzeug
keine Umbauten vor und bringen Sie keine
Zubehorteile an, die den sicheren Zustand des
Fahrzeugs aufheben @ S. 16).

Bei einem Unfall

Die Sicherheit von Personen hat erste Prioritat.
Wenn Sie oder eine andere Person verletzt
wurden, beurteilen Sie in Ruhe die Schwere der
Verletzungen und ob die Fortsetzung der Fahrt
sicher moglich ist. Rufen Sie bei Bedarf den
Notarzt. Wenn andere Personen oder Fahrzeuge
an dem Unfall beteiligt waren, beachten Sie alle
diesbezuglichen Gesetze und Vorschriften.



Falls Sie sich entscheiden, die Fahrt fortzusetzen,
bringen Sie den Zundschalter zuvor in die
Stellung Q (Off) und Uberprifen Sie den Zustand
Ihres Fahrzeugs. Sehen Sie nach, ob Fldssigkeiten
austreten, kontrollieren Sie kritische Muttern und
Schrauben, und prufen Sie den Zustand von
Lenker, Lenkerhebeln, Bremsen und Radern.
Fahren Sie langsam und vorsichtig.

Ihr Fahrzeug kann einen nicht unmittelbar
erkennbaren Schaden davongetragen haben.
Bringen Sie Ihr Fahrzeug so bald wie maglich zur
Durchsicht in eine qualifizierte Werkstatt.

Kohlenmonoxidgefahren

Das Abgas enthalt giftiges Kohlenmonoxid. Das
Gas ist farblos und geruchlos. Das Einatmen von
Kohlenmonoxid kann zu Bewusstlosigkeit und zum
Tod fuhren.

Lassen Sie den Motor nie in einem geschlossenen
oder teilweise umschlossenen Raum, wie z. B. einer
Garage, laufen.

Die Atemluft kann gefahrliche Mengen
Kohlenmonoxid enthalten.

Allgemeine Sicherheitsempfehlungen

AWARNUNG

Wenn Sie den Motor in einem
geschlossenen oder teilweise
umschlossenen Raum laufen lassen,
kann sich schnell giftiges
Kohlenmonoxid ansammeln.

Das Einatmen dieses farblosen und
geruchlosen Gases kann zu
Bewusstlosigkeit und zum Tod fiihren.

Lassen Sie den Motor nur laufen, wenn
sich lhr Fahrzeug an einem gut
beltfteten Ort im Freien befindet.

yaylaydisbnaziye4 .
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Symbolaufkleber

Symbolaufkleber

Auf den folgenden Seiten wird die Bedeutung
der Aufkleber beschrieben. Manche Aufkleber
warnen Sie vor potenziellen Gefahren mit
erheblichem Verletzungsrisiko. Andere
enthalten wichtige Sicherheitsinformationen.
Lesen Sie diese Informationen aufmerksam
durch und entfernen Sie keine Aufkleber.

Falls sich ein Aufkleber abgeldst hat oder
unleserlich geworden ist, wenden Sie sich an

lhren Handler, um einen Ersatz zu bekommen.

Auf jedem Aufkleber befindet sich ein
bestimmtes Symbol.

Die Symbole auf den Aufklebern haben die
nachstehend aufgefuhrten Bedeutungen.

Lesen Sie die Anweisungen im
Fahrerhandbuch aufmerksam durch.

Lesen Sie die Anweisungen im
Werkstatthandbuch aufmerksam durch. Lassen
Sie Wartungsarbeiten am Fahrzeug aus
Sicherheitsgrinden ausschlieBlich von lhrem
Handler durchfuhren.

GEFAHR (mit ROTEM Hintergrund)

Bei Nichtbefolgung der gegebenen
Anweisungen besteht HOCHSTE
LEBENSGEFAHR bzw. die GEFAHR SCHWERER
VERLETZUNGEN.

WARNUNG (mit ORANGEM Hintergrund)
Bei Nichtbefolgung der gegebenen
Anweisungen besteht LEBENSGEFAHR bzw. die
GEFAHR SCHWERER VERLETZUNGEN.
VORSICHT (mit GELBEM Hintergrund)

Bei Nichtbefolgung der gegebenen
Anweisungen besteht VERLETZUNGSGEFAHR.



Symbolaufkleber

BATTERIEAUFKLEBER

GEFAHR

Halten Sie Flammen und Funken von der Batterie fern.
Die Batterie erzeugt Gase, die eine Explosion
verursachen kénnen.

Tragen Sie einen Augenschutz und Gummihandschuhe
beim Umgang mit der Batterie, um Veratzungen und
einem Verlust des Augenlichts durch Elektrolyt-
Einwirkung vorzubeugen.

Gestatten Sie Kindern und auch anderen Personen nicht,
mit einer Batterie zu hantieren, sofern diese mit der
richtigen Handhabung und den Gefahren von Batterien
nicht vertraut sind.

Behandeln Sie den Batterie-Elektrolyt mit groBter
Sorgfalt, da er verdinnte Schwefelsaure enthalt.
Berthrung mit Haut oder Augen kann Veratzungen
verursachen und zum Verlust des Augenlichts fuhren.
Vor dem Umgang mit der Batterie sollten Sie diese
Anleitung aufmerksam gelesen und verstanden
haben. Ein fahrlassiger Umgang kann zu
Verletzungen lhrer Person und Schaden am Fahrzeug
fuhren.

Verwenden Sie keine Batterie mit einem Elektrolytstand
an oder unter der unteren Fallmarke. Sie kann
explodieren und schwere Verletzungen verursachen.

Fortsetzung 7
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Symbolaufkleber

KUHLERDECKELAUFKLEBER

GEFAHR

NIE BEI HEISSEM MOTOR OFFNEN.

Es besteht Verbruhungsgefahr durch heiBes Kuhimittel.
Das Uberdruckventil 6ffnet ab 1,1 kgf/em2.

WARNAUFKLEBER FUR ZUBEHOR UND ZULADUNG
WARNUNG
ZUBEHOR UND ZULADUNG
Durch Zubehor und Gepack kann sich das Fahrverhalten dieses
Fahrzeugs andern und die Stabilitat beeintrachtigt werden.
* Lesen Sie die Anweisungen im Benutzerhandbuch und in der
Installationsanleitung aufmerksam durch, bevor Sie Zubehér montieren.
+ Das Gewicht von Fahrer, Sozius, Zubehdr und Gepack darf insgesamt
die Hochstzuladung von 168 kg nicht Uberschreiten.
+ Das Gepéackgewicht darf unter keinen Umstanden 7 kg tberschreiten.
+ Der Anbau von groBen gabelmontierten oder lenkermontierten
Verkleidungsteilen wird nicht empfohlen.



- ’ﬂ 250 290

Pa @ 250 200

;0

30mm

Symbolaufkleber

REIFENINFORMATIONSSCHILD UND
ANTRIEBSKETTENSCHILD

Druck bei kaltem Reifen:

[Nur Fahrer]

Vorn 250 kPa (2,50 kgf/cm?)
Hinten 290 kPa (2,90 kgf/cm?)
[Fahrer und Beifahrer]

Vorn 250 kPa (2,50 kgf/cm?)
Hinten 290 kPa (2,90 kgf/cm?)

Die Antriebskette muss eingestellt und geschmiert sein.
Spiel 25 - 35 mm

SICHERHEITSHINWEIS-AUFKLEBER

Fahren Sie immer mit Helm und Schutzkleidung.
KRAFTSTOFFAUFKLEBER

Nur bleifreies Benzin

ETHANOL bis zu 10 Volumen-%

yaylaydisbnaziye4 .
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Sicherheitsvorschriften

Sicherheitsvorschriften

@® Fahren Sie vorsichtig und mit den Handen am
Lenker und den FtBen auf den FuBrasten.

@ Der Sozius hat seine Hande wahrend der Fahrt
am Sitzgurt oder Ihrer Hufte, die FuRe auf den
FuBrasten.

® Denken Sie immer an die Sicherheit Ihres
Sozius und anderer Verkehrsteilnehmer.

Schutzbekleidung

Hierzu gehdren ein zugelassener Helm fur Sie und
lhren Beifahrer, ein Augenschutz und gut sichtbare
Schutzkleidung. Tragen Sie keine lockere
Bekleidung, die sich in einem Teil des Fahrzeugs
verfangen konnte. Passen Sie lhre Fahrweise den
Wetter- und StraBenverhaltnissen an.

| Helm
Sicherheitsnormgepruft, auffallig und in der
korrekten GroBe
® Der Helm soll bequem, aber straff sitzen, der
Kinnriemen anliegen
@ Visier mit uneingeschranktem Sichtfeld oder
anderer geeigneter Augenschutz

AWARNUNG

Ein Motorradhelm kann bei einem Unfall
Ihr Leben retten.

Sie und |hr Sozius sollten immer einen
zugelassenen Helm und Schutzkleidung
tragen.




I Handschuhe
Fingerhandschuhe aus Leder mit Abriebschutz

| Stiefel oder Motorradstiefel
Feste Stiefel mit rutschfesten Sohlen und
Knochelschutz

I Jacke und Hose
Schutzende, gut sichtbare, langarmelige Jacke und
feste Hose (oder Motorradanzug)

Fahrempfehlungen

Fahrempfehlungen

Einfahrzeit

Bitte beachten Sie zugunsten der kinftigen
Zuverlassigkeit und Leistung lhres Fahrzeugs die
nachstehenden Regeln wahrend der ersten

500 km.

@® Vermeiden Sie Vollgas beim Anfahren und

abruptes Beschleunigen.

@® Vermeiden Sie abruptes Bremsen und Schalten.

@ Halten Sie den Motor noch zurtick.

Fortsetzung

yaylaydisbnaziye4 .

11



1ayJaydisbnaziyey .

12

Fahrempfehlungen

Bremsen

Beachten Sie beim Bremsen Folgendes:
@ Vermeiden Sie scharfe Brems- und

Schaltmanéver.

P> Abrupte Bremsungen kénnen die Stabilitat
des Fahrzeugs beeintrachtigen.

P> Reduzieren Sie vor einer Kurve moglichst
die Geschwindigkeit, damit das Rad nicht
rutscht.

@ Achten Sie auf Rutschgefahr durch den

StraBenbelag.

P Auf glatter Fahrbahn ist der Reifenschlupf
hoher und die Bremswege sind langer.

@ Vermeiden Sie den Dauereinsatz der Bremsen.

P> Im Dauereinsatz, wie z. B. beim
Abwartsfahren an langen, steilen Gefallen,
kénnen die Bremsen Uberhitzen, wodurch
die Bremswirkung nachlasst. Nutzen Sie
hauptsachlich die Motorbremse und setzen
Sie die Betriebsbremse eher sparsam ein.

@ Fur volle Bremsleistung betatigen Sie beide

Bremsen gleichzeitig.

| Antiblockiersystem (ABS)

Dieses Modell ist mit einem Antiblockiersystem
(ABS) ausgestattet, das ein Blockieren der Bremsen
bei einem starken Bremsvorgang zu vermeiden
hilft.

@ Das System verkdrzt nicht den Bremsweg.
Unter bestimmten Umsténden kann sich der
Bremsweg durch das ABS verldngern.

® Das ABS greift erst ab 10 km/h.

@ Der Eingriff des Systems kann am Handbrems-
hebel und am FuBbremshebel spurbar sein.
Dies ist normal.

® Wichtig fur die ordnungsgemale Funktion des
ABS ist die richtige GroRe des Vorder- und
Hinterreifens sowie des Kettenrads.



| Motorbremse

Die Motorbremse wirkt, sobald Sie das Gas
wegnehmen, und bewirkt ein sanftes Verzogern.
Um den Effekt zu verstarken, schalten Sie in einen
niedrigeren Gang. Nutzen Sie beim Abstieg an
langen Gefallen hauptsachlich die Motorbremse,
und setzen Sie die Betriebsbremse eher sparsam
ein.

I Nésse und Regen

Nasse StraBen bedeuten Rutschgefahr, und nasse
Bremsen haben eine geringere Bremswirkung.
Bremsen Sie bei Regen und Nésse besonders
vorsichtig.

Zum Trocknen nasser Bremsen konnen Sie bei
langsamer Geschwindigkeit mehrmals kurz die
Bremse schleifen lassen.

Fahrempfehlungen

Parken

@ Parken Sie auf stabilem, ebenem Grund.

@ \Wenn Sie das Fahrzeug an einem Gefalle oder
auf unbefestigtem Grund abstellen mussen,
achten Sie darauf, dass es sich nicht bewegen
oder umsttrzen kann.

@ Achten Sie darauf, dass heiBe Teile von
entflammbaren Gegenstanden fernbleiben.

@ Fassen Sie Motor, Schalldampfer, Bremsen und
andere Teile, die im Betrieb hohe
Temperaturen erreichen, nicht an, solange sie
heiB sind.

® Um es Dieben nicht unnétig leicht zu machen,
rasten Sie immer das Lenkerschloss ein und
ziehen Sie den Schlissel ab, bevor Sie das
Fahrzeug unbeaufsichtigt zurtcklassen.
Weitere diebstahlhemmende MaBnahmen
werden empfohlen.

Fortsetzung
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Fahrempfehlungen

I Abstellen auf dem Seitenstinder

1. Schalten Sie den Motor aus.

2. Treten Sie den Seitenstander nach unten.

3. Lehnen Sie das Fahrzeug langsam nach links,

bis sein Gewicht vom Seitenstander

aufgenommen wird.

Drehen Sie den Lenker nach links an den

Anschlag.

P> Wenn der Lenker nach rechts gedreht ist,
ist die Stabilitat geringer und das Fahrzeug
kann leichter umfallen.

5. Drehen Sie den Zundschalter in die
Stellung @ (Lock) und ziehen Sie den Schltssel
aus dem Schloss. B S. 54

>

1ayJaydisbnaziyey .
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Tanken und Kraftstoffempfehlungen

Bitte beachten Sie zum Schutz des Motors, des
Kraftstoffsystems und des Katalysators Folgendes:
® Tanken Sie nur bleifreies Benzin.

@ Verwenden Sie die empfohlene Oktanzahl. Eine
niedrigere Oktanzahl reduziert die
Motorleistung.

@ Verwenden Sie keine Kraftstoffe mit hohem
Alkoholgehalt. B S. 124

@ Verwenden Sie keinen abgestandenen oder
verunreinigten Kraftstoff und keinen Kraftstoff
mit Olzusatzen (Zweitaktgemisch).

@ Achten Sie darauf, dass kein Schmutz oder
Wasser in den Kraftstofftank gelangt.



Honda Drehmomentkontrolle

Die Honda Drehmomentkontrolle (Torque Control)
erkennt, wenn beim Beschleunigen das Hinterrad
durchdreht, und reduziert in dem Fall das an das
Hinterrad tbertragene Drehmoment.

Beim Verzogern ist die Drehmomentkontrolle nicht
wirksam und verhindert nicht das Ausbrechen des

Hinterrads bei Einsatz der Motorbremse. Nehmen

Sie insbesondere auf rutschigem Untergrund nicht
plotzlich das Gas weg.

Fahrempfehlungen

Die Drehmomentkontrolle kann nicht in allen Fallen
schwierige Fahrbahnverhaltnisse oder eine abrupte
Gasbetatigung kompensieren. Denken Sie beim
Gasgeben immer an die herrschenden Fahrbahn-
und Witterungsbedingungen und nehmen Sie
Rucksicht auf die eigenen fahrerischen Fahigkeiten
und lhre Verfassung.

Ein in Schlamm, Schnee oder Sand festgefahrenes
Fahrzeug lasst sich eventuell einfacher befreien,
wenn die Drehmomentkontrolle vortbergehend
ausgeschaltet wird.

Auch im Geldnde kann es mitunter als vorteilhaft
empfunden werden, wenn das Assistenzsystem
keinen Einfluss auf Balance und Kontrolle nimmt.

Wichtig fur die ordnungsgemaBe Funktion der
Drehmomentkontrolle ist die richtige Reifen- sowie
KettenradgrofBe.

yayaydisbnaziye4 .
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Zubehor und Modifikationen

Zubehor und
Modifikationen

Wir raten dringend vom Einbau von Zubehér ab,
das nicht von Honda speziell fur den Einsatz an
diesem Fahrzeug entwickelt wurde. Zudem raten
wir von Modifikationen an Ihrem Fahrzeug
gegenuber dem Originalzustand ab. Andernfalls
kann die Sicherheit beeintrachtigt werden.
AuBerdem konnen Modifikationen dazu fuhren,
dass die Garantie oder die
StraBenverkehrszulassung erlischt. Vergewissern
Sie sich vor dem Einbau von Zubehdr, dass die
Modifikation sicher und erlaubt ist.

Nicht geeignetes Zubehor und Modifi-
kationen bedeuten Unfallgefahr. Es
koénnen Personen verletzt werden und
zu Tode kommen.

Beachten Sie alle Anweisungen dieses
Fahrerhandbuchs hinsichtlich Zubehor
und Modifikationen.

Mit Ihrem Fahrzeug durfen Sie keinen Anhanger
oder Beiwagen ziehen. Ihr Fahrzeug ist nicht fur
derartige Vorrichtungen entwickelt; ihr Gebrauch
kann das Fahrverhalten stark beeintrachtigen.



Beladung

@ Zusatzliches Gewicht wirkt sich auf
Fahrverhalten, Bremsverhalten und Stabilitat
des Fahrzeugs aus.

Passen Sie die Geschwindigkeit immer der
Zuladung an.

@ Uberladen Sie das Motorrad nicht, und
beachten Sie das angegebene Hochstgewicht.
Hochstzuladung/Maximales
Gepackgewicht B S. 126

® Mitgefihrtes Gepack sollte vom Gewicht her
gleichméaBig verteilt und nahe am Schwerpunkt
des Fahrzeugs sicher verspannt werden.

® Das Gepack darf keine Leuchten verdecken
und den Schalldampfer nicht berthren.

Beladung

AWARNUNG

Zu hohe oder falsche Beladung kann zu
einem Unfall mit ernsthaften
Verletzungen oder Todesfolge fiihren.

Beachten Sie die ausgewiesenen Last-
grenzen und die Richtlinien zur Bela-
dung in diesem Handbuch.

yaylaydisbnaziye4 .
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Anordnung der Bauteile

Batterie
Sicherungskasten

Vorderradbremsfliissigkeitsbehalter

Handbremshebel
Gasgriff

Hinterradbremsfliissigkeitsbehalter

Motordleinfiillverschluss/

Messstab C3¥EH

Kiihimittelausgleichsbehalter

FuBbremspedal

Bremslichtschalter ]l

Steckverbinder fiir
Dateniibermittlung



Kupplungshebel

Kraftstofftankdeckel

Fahrersitz

Helmbhalter
Werkzeugsatz

o Soziussitz C_gX:Z!

rrrrrrrrrrrrrrrrr Dokumententasche
s USB-Anschluss

Hinterradaufhingung

Antriebskette

Schalthebel
Seitenstinder

Bunyisjuesgalilag .
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Instrumente

© &
»

) Hiss

»

O xo0orimin
TIME
AVG

[SEL]-Taste [SET]-Taste
Anzeigentest

Wenn der Zundschalter in die Stellung | (On) gebracht wird, wird die erste Animation
angezeigt. Wenn sich eine Anzeige nicht einschaltet, obwohl sie sich einschalten musste,
lassen Sie die Ursache bitte von Ihrem Handler abklaren.



Roter Bereich des Uhr (12- oder 24-Stunden-Anzeige)
Drehzahlmessers Einstellen der Uhr:
(Motortberdrehzahlbereich)

Tachometer

Bunyisjuesgalilag .

—

Anzeige Abschnitt B

GEAR-
2 , =
llli? —— : FY

. Anzeige Abschnitt A
Ganganzeige

Der Gang wird in der Ganganzeige angezeigt.
» - wird angezeigt, wenn das Getriebe nicht richtig geschaltet ist.

Drehzahlmesser

Betreiben Sie den Motor nicht im roten Bereich des Drehzahlmessers.
Zu hohe Motordrehzahlen verkirzen die Lebensdauer des Motors.

Fortsetzung 21



Bunyisjuesgaliag .

22

Instrumente (rortsetzung)
Kiihimitteltemperaturanzeige
Wenn die KthImitteltemperatur Gber dem festgelegten
Wert liegt, blinkt das Segment H auf.

Wenn das Segment H wahrend der Fahrt

blinkt:

Wenn die Kiihimitteltem-

peraturanzeige blinkt: \\\:\\10 ,zll/,,
S 72
ap5.108 § g £
i3 Vi3

& ul
— A=

Kraftstoffanzeige
Restlicher Kraftstoff, wenn nur das 1. Segment (E) blinkt: ca. 3,2 L

Wenn die Kraftstoffanzeige wiederholt blinkt oder erlischt:

Wenn sich der Wert dem E-Segment (1. Segment) nahert, sollten Sie Kraftstoff
nachfullen. Wenn kein Kraftstoff mehr vorhanden ist, kann es zu Fehlziindungen
des Motors kommen, wodurch der Katalysator beschadigt wird.




| Anzeige Abschnitt A | Andern der Anzeige Abschnitt A

Sie kénnen zwischen folgenden Anzeigen wahlen: Mit der [SEL]-Taste kénnen Sie in der Anzeige

@® Momentanverbrauch von Abschnitt A zwischen Momentanverbrauch,
® Durchschnittsverbrauch [AVG] Durchschnittsverbrauch, Kraftstoffverbrauch,

@ Kraftstoffverbrauch Durchschnittsgeschwindigkeit, verstrichener Zeit
® Durchschnittsgeschwindigkeit [AVG] und Reserve-Kraftstoffverbrauch wechseln.

@ Verstrichene Zeit [TIME]
@ Reserve-Kraftstoffverbrauch [RES]

Momentan- Durchschnitts- Kraftstoffver-
verbrauch verbrauch brauch

L/100km L/100km
- .- S} -—p gl g
=) AVG P
"t <= Uz
! AVG Jo 'km/h

Verstrichene Durch-

-

Reserve-
. Kraftstoffverbrauch Zeit schnittsge-
Wenn das 1. Segment (E) in der schwindig-
Kraftstoffanzeige anfangt zu blinken keit

Wenn das 1. Segment (E) der Kraftstoffanzeige zu blinken beginnt, wechseln Momentanverbrauch, Durchschnittsverbrauch,
Kraftstoffverbrauch, Durchschnittsgeschwindigkeit oder verstrichene Zeit zum Reserve-Kraftstoffverbrauch.
Fortsetzung
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Instrumente (rortsetzung)

| Momentanverbrauch
Der Momentanverbrauch wird angezeigt.

Anzeigebereich: 0.0 bis 300.0 L/100km (km/L,
mile/gal oder mile/L)
» Mehr als 300,0 L/100km (km/L, mile/gal oder
mile/L): ,300.0" wird angezeigt.
* Bei einer Fahrgeschwindigkeit unter 6 km/h:
,~——-"wird angezeigt.
Wenn ,---.-" in anderen als den oben beschrie-

benen Fallen angezeigt wird, wenden Sie sich
bitte an lhren Handler.

| Durchschnittsverbrauch [AVG]
Es wird der Durchschnittsverbrauch seit der letz-
ten Nullstellung des gewahlten Tageskilometer-
zéhlers angezeigt.
Zur Berechnung des Durchschnittsverbrauchs wird
der im gewahlten Tageskilometerzahler
(A oder B) angezeigte Wert herangezogen.
Der Durchschnittsverbrauch fir Tageskilometerzahler A
wird auch angezeigt, wenn Gesamtkilometerzahler, Ta-
geskilometerzahler A, numerischer Drehzahlmesser und
Reserve-Tageskilometerzahler ausgewahlt sind.
Anzeigebereich: 0.0 bis 300.0 L/100km (km/L,
mile/gal oder mile/L)
+ Mehr als 300,0 L/100km (km/L, mile/gal oder
mile/L): ,300.0" wird angezeigt.
+ Tageskilometerzahler A oder B auf null
zurlickgesetzt: ,---.-" wird angezeigt.

Wenn ,---.-" in anderen als den oben beschriebe-
nen Fallen angezeigt wird, wenden Sie sich bitte
an lhren Handler.

Riickstellen der Durchschnittsverbrauchsan-

zeige:



| Kraftstoffverbrauch
Es wird der Kraftstoffverbrauch seit der letzten
Nullstellung des gewahlten Tageskilometerzahlers
angezeigt.
Zur Berechnung des Kraftstoffverbrauchs wird der
im gewahlten Tageskilometerzahler (A oder B)
angezeigte Wert herangezogen.
Der Kraftstoffverbrauch fur Tageskilometerzahler A
wird auch angezeigt, wenn Gesamtkilometerzahler,
Tageskilometerzahler A, numerischer Drehzahlmesser
und Reserve-Tageskilometerzahler ausgewahlt sind.
Anzeigebereich: 0.0 bis 300.0 L (Liter) oder 0.0 bis
300.0 gal (Gallonen)

+ Mehr als 300,0 L (Liter) oder 300,0 gal

(Gallonen): ,300.0" wird angezeigt.

Wenn ,---.-" angezeigt wird, wenden Sie sich bitte
an lhren Handler, um das Fahrzeug Uberprifen zu
lassen.

Zuriicksetzen des Kraftstoffverbrauchs:

| Durchschnittsgeschwindigkeit [AVG]

Es wird der Durchschnittsverbrauch angezeigt,
seitdem der eingestellte Tageskilometerzahler
das letzte Mal auf Null zurtickgesetzt wurde.
Zur Berechnung der Durchschnittsgeschwindigkeit
wird der im gewahlten Tageskilometerzahler (A
oder B) angezeigte Wert herangezogen.

Die Durchschnittsgeschwindigkeit fir Tageskilometer-
zahler A wird auch angezeigt, wenn Gesamtkilome-
terzahler, Tageskilometerzahler A, numerischer Dreh-
zahlmesser und Reserve-Tageskilometerzahler aus-
gewahlt sind.

Anzeigebereich: 0 bis 299 km/h

(0 bis 185 mile/h)

+ Zunéachst wird ,---" angezeigt.

+ Wenn lhr Fahrzeug seit dem Motorstart
weniger als 0,2 km zurtickgelegt hat, wird
,~—="angezeigt.

+ Wenn die Betriebszeit lhres Fahrzeugs seit
dem Motorstart weniger als 30 Sekunden
betragt, wird ,---" angezeigt.

Fortsetzung
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Instrumente (rortsetzung)

Wenn ,---" in anderen als den oben beschriebenen
Fallen angezeigt wird, wenden Sie sich bitte an Ihren
Handler.

Riickstellen der
Durchschnittsgeschwindigkeit:

| Verstrichene Zeit [TIME]

Es wird die Betriebszeit seit der letzten Nullstellung

des gewahlten Tageskilometerzahlers angezeigt.

Zur Berechnung der Fahrzeit wird der im gewahlten Ta-

geskilometerzahler (A oder B) angezeigte Wert herange-

Zogen.

Die verstrichene Zeit fur Tageskilometerzahler A wird

auch angezeigt, wenn Gesamtkilometerzahler, Tageskilo-

meterzahler A, numerischer Drehzahlmesser und Reser-

ve-Tageskilometerzahler ausgewahlt sind.

Anzeigebereich: 0:00 bis 99:59 (Stunden:Minuten)

® Die verstrichene Zeit wird auf 0:00

zurtickgesetzt, wenn die Anzeige 99:59
Uberschreitet.

Riickstellen der verstrichenen Zeit:

| Reserve-Kraftstoffverbrauch [RES]
Zeigt den Kraftstoffverbrauch an, sobald das 1.
Segment (E) der Kraftstoffanzeige zu blinken
beginnt.
Wenn das 1. Segment (E) der Kraftstoffanzeige
zu blinken beginnt, wechseln
Momentanverbrauch, Durchschnittsverbrauch,
Kraftstoffverbrauch,
Durchschnittsgeschwindigkeit oder verstrichene
Zeit zum Reserve-Kraftstoffverbrauch. Tanken
Sie so bald als moglich nach.

@ Blinkt ab ,0.0" L oder gal.

P Wenn die Menge des verbrauchten
Kraftstoffs mehr als 1,6 Liter betragt, blinkt
die Markierung ,RES" auf der Anzeige
schneller.

Das Display kehrt nach dem Befllen des
Kraftstofftanks mit mehr als der Reservemenge
zur normalen Anzeige zuruck.



| Anzeige Abschnitt B | Andern der Anzeige Abschnitt B

Sie kénnen zwischen folgenden Anzeigen Mit der [SET]-Taste kénnen Sie in der Anzeige -
wahlen: von Abschnitt B zwischen -
® Gesamtkilometerzahler [TOTAL] Gesamtkilometerzahler, Tageskilometerzahler A, &
® Tageskilometerzahler [TRIP A/B] Tageskilometerzahler B, numerischem o
® Numerischer Drehzahlmesser Drehzahlmesser und Reserve- §
® Reserve-Tageskilometerzahler [RES] Tageskilometerzahler wechseln. g
=}
Gesamtkilometerzihler Tageskilometerzihler A @

] - i .|:|
1
I— Reserve-Ta- L Numerischer L Tageskilometer-

geskilome- Drehzahlmesser zdhler B
Wenn das 1. Segment (E) in der terzihler
Kraftstoffanzeige anfangt zu blinken

Wenn das 1. Segment (E) in der Kraftstoffanzeige anfangt zu blinken, wechseln Gesamtkilometerzahler,
Tageskilometerzahler oder numerischer Drehzahlmesser zum Reserve-Tageskilometerzahler.
Fortsetzung 27
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Instrumente (rortsetzung)

| Gesamtkilometerzihler [TOTAL]
Gesamtkilometerleistung.

Wenn ,------ " angezeigt wird, wenden Sie sich
bitte an Ihren Handler, um das Fahrzeug
Uberprufen zu lassen.

| Tageskilometerzihler [TRIP A/B]

Seit dem letzten Ruckstellen des
Tageskilometerzahlers auf Null zurtickgelegte
Strecke.

Wenn ,----- -" angezeigt wird, wenden Sie sich
bitte an Ihren Handler, um das Fahrzeug
Uberprufen zu lassen.

Riickstellen des Tageskilometerzdhlers:

| Numerischer Drehzahlmesser

Zeigt die Motordrehzahl in Umdrehungen pro
Minute an.

Anzeigebereich: 0 bis 15,000 U/min

| Reserve-Tageskilometerzihler [RES]
Zurlckgelegte Strecke seit das 1. Segment (E) in
der Kraftstoffanzeige zu blinken begonnen hat.
Wenn das 1. Segment (E) in der
Kraftstoffanzeige anfangt zu blinken, wechseln
Gesamtkilometerzahler, Tageskilometerzahler
oder numerischer Drehzahlmesser zum
Reserve-Tageskilometerzahler. Tanken Sie so
bald als méglich nach.

Wenn ,----.-" angezeigt wird, wenden Sie sich
bitte an Ihren Handler, um das Fahrzeug
Uberprufen zu lassen.

Das Display kehrt nach dem Befullen des
Kraftstofftanks mit mehr als der Reservemenge
zur normalen Anzeige zurtck.



| Zum Riickstellen des Tageskilometerzahlers
[TRIP A/B], des Durchschnittsverbrauchs
[AV@G], des Kraftstoffverbrauchs, der Durch-
schnittsgeschwindigkeit [AVG] und der verstri-
chenen Zeit
Zum gleichzeitigen Ruckstellen des Tageskilometerzahlers
A, des Durchschnittsverbrauchs A, des Kraftstoffver-
brauchs A, der Durchschnittsgeschwindigkeit A und der
verstrichenen Zeit A (diese basieren auf dem Tageskilo-
meterzahler A) die [SET]-Taste dricken und gedriickt hal-
ten, wahrend der Tageskilometerzahler A angezeigt wird.

Durchschnittsverbrauch A .
Tageskilometerzahler A

Alle Werte werden wie unten gezeigt auf Null
gestellt. Danach kehrt das Display zu der zuletzt
gewahlten Anzeige zuriick.

Der Tageskilometerzahler A, der
Durchschnittsverbrauch, der Kraftstoffverbrauch, die
Durchschnittsgeschwindigkeit und die Fahrzeit
werden auch automatisch zurtckgestellt, wenn mehr
als die Reservemenge getankt und das Fahrzeug
0,1km gefahren wird. Die automatische Ruickstellung
beim Nachtanken kann aktiviert oder deaktiviert

werden. Ce¥H

L/100km

Bunyisjuesgalilag .
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Instrumente (rortsetzung)
Zum gleichzeitigen Ruckstellen des Tageskilomet- Alle Werte werden wie unten gezeigt auf Null

Bunyis|uesgalilag .
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erzahlers B, des Durchschnittsverbrauchs B, des gestellt. Danach kehrt das Display zu der zuletzt

Kraftstoffverbrauchs B, der Durchschnittsge-
schwindigkeit B und der verstrichenen Zeit B (die-
se basieren auf dem Tageskilometerzahler B) die
[SET]-Taste driicken und gedriickt halten, wahrend
der Tageskilometerzahler B angezeigt wird.

Durchschnittsverbrauch B
L Tageskilometerzihler B

gewahlten Anzeige zurdck.

L/100km

TRIP
e

®
(]




Displayeinstellungen
Einstellmodus A
Folgende Elemente kénnen sequenziell
gewechselt werden.

+ Zeitformat einstellen

Uhr einstellen

+ Helligkeit der Hintergrundbeleuchtung

einstellen

- Aktivieren/Deaktivieren der automatischen

Ruckstellung von Tageskilometerzahler A,
Durchschnittsverbrauch, Kraftstoffverbrauch,
Durchschnittsgeschwindigkeit und
verstrichener Zeit

+ HISS-Anzeige einstellen

Anderung der Einheit fiir Geschwindigkeit
und Kilometerstand

Anderung der Einheit fiir
Reichweitenanzeige

Einstellmodus B
Folgende Elemente kénnen sequenziell
gewechselt werden. Qa¥EX

+ REV-Anzeige einstellen
- Einstellung U/min
- Einstellung U/min-Intervall
- Helligkeitsanpassung
+ Andern des Anzeigemodus Drehzahlmesser

Bunyisjuesqgaliag .
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Instrumente (rortsetzung)
Einstellmodus A

Wenn Sie die Tasten nicht innerhalb von ca.
30 Sekunden driicken, kehrt das Display
automatisch aus dem Einstellmodus zur
normalen Anzeige zurtck.

Wenn die Tasten nicht ca. 30 Sekunden lang
gedruckt werden, werden die Elemente, die
gerade eingestellt werden, verworfen und nur
die Elemente, die eingestellt und gespeichert
wurden, werden Ubernommen. Nur wenn Sie
den Zundschalter in die Stellung Q (Off)
bringen, werden Elemente, die Sie gerade
einstellen oder bereits gespeichert haben,
Ubernommen.

mp Halten Sie die [SEL}-Taste und die [SET|-

Taste gedruckt.

) Driicken Sie die [SET]-Taste

Normale Anzeige

A

Einstellmodus A
‘ Zeitformat einstellen ‘

O

‘ Uhr einstellen ‘

‘ Helligkeit der Hintergrundbeleuchtung einstellen ‘

Aktivieren/Deaktivieren der automatischen
Ruckstellung von Tageskilometerzahler A,
Durchschnittsverbrauch, Kraftstoffverbrauch,
Durchschnittsgeschwindigkeit und verstri-
chener Zeit

L

HISS-Anzeige einstellen

L

Anderung der Einheit fiir Geschwindigkeit
und Kilometerstand

O

T Reichweitenanzeige

Ll Anderung der Einheit fur




1 Zeitformat einstellen:

Das Zeitformat ist zwischen 12-Stunden- und

24-Stunden-Anzeige umstellbar.

OSteHen Sie den Zundschalter auf] (On).

eHaIten Sie die [SEL]-Taste und die [SET]-Taste
gedruckt, bis das aktuelle Zeitformat zu blinken
beginnt.

eDrUcken Sie die @—Taste, um ,12hr" oder
,24hr" zu wahlen.

-—)
IEEE -~
eDrUcken Sie die [SET]-Taste. Die Einstellung fur

das Zeitformat wird ibernommen, und als
Nachstes kann die Uhr eingestellt werden.

2 Uhr einstellen:
0DrUcken Sie die [SEL}-Taste, bis die richtige
Stunde angezeigt wird.
P> Halten Sie zum schnellen Blattern der
Stunden die [SEL]-Taste gedrtickt.

\ \ L/
S - S

P = [
v T

QDrUcken Sie die [SET]-Taste. Die Minuten
beginnen zu blinken.

Bunyisjuesgaliag .
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Instrumente (rortsetzung)
eDrL‘Jcken Sie die [SEL]-Taste, bis die richtige
Minute angezeigt wird.
P> Halten Sie zum schnellen Blattern der
Minuten die [SEL}-Taste gedriickt.

O Driicken Sie die [SET)-Taste. Die eingestellte
Uhrzeit wird tbernommen, und als Nachstes
kann die Helligkeit der
Hintergrundbeleuchtung eingestellt werden.

3 Helligkeit der Hintergrundbeleuchtung
einstellen:
Die Helligkeit kann in funf Stufen eingestellt
werden.
oDrUcken Sie die [SEL]-Taste. Die Helligkeitsstufe
wechselt.
P> Die Helligkeit kann in funf Stufen eingestellt
werden.

=TT —> T — I

N\ s/
| oooo Bl coooo |

@ Driicken Sie die [SET]-Taste. Die eingestellte
Hintergrundbeleuchtung wird tbernommen,
und das Display bietet als Nachstes die Option
zum Aktivieren/Deaktivieren der automatischen
Ruckstellung fur Tageskilometerzahler A,
Durchschnittsverbrauch, Kraftstoffverbrauch,
Durchschnittsgeschwindigkeit und Fahrzeit.



4 Aktivieren/Deaktivieren der automatischen
Riickstellung von Tageskilometerzéhler A,
Durchschnittsverbrauch, Kraftstoffver-
brauch, Durchschnittsgeschwindigkeit und
verstrichener Zeit:
Sie konnen die automatische Ruckstellung
aktivieren oder deaktivieren, indem Sie tanken,
nachdem das erste Segment (E) der
Kraftstoffanzeige blinkt. In der Ersteinstellung ist
sie aktiviert.
o Driicken Sie die [SEL-Taste, um L3 (aktivieren)
oder ,J#=F" (deaktivieren) der automatischen
Ruckstellung zu wahlen.

[
0T

Q Drticken Sie die [SET}-Taste. Die fiir automatische
Ruckstellung gewahlte Einstellung wird tbernom-
men, und als N&chstes kann das Verhalten der
HISS-Anzeige eingestellt werden (die HISS-Anzei-
ge schaltet sich ein).

5 HISS-Anzeige einstellen:

0DrUcken Sie die @—Taste, um im HISS-
Einstellmodus , /3" (blinkt) oder "f#EF" (aus)
zu wahlen.

-—)
o W o |
@ Driicken Sie die [SET]-Taste. Die fur die HISS-
Anzeige gewahlte Einstellung wird Gbernom-
men, und als Nachstes kann die Einheit fir Ge-

schwindigkeit und Kilometerstand umgestellt
werden.

Bunyisjuesgaliag .
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Instrumente (rortsetzung)

6 Anderung der Einheit fiir

Geschwindigkeit und Kilometerstand:

oDrUcken Sie die @—Taste, um entweder
,km/h” und ,km" oder ,mph” und ,mile”
auszuwahlen.

QDrUcken Sie die [SET]-Taste. Die Einheit fur Ge-
schwindigkeit und Kilometerstand wird Uber-
nommen, und als Nachstes kann die Einheit fur
die Reichweitenanzeige umgestellt werden.

7 Anderung der Einheit fiir

Reichweitenanzeige:
0 Wenn ,km/h" fur Geschwindigkeit und ,km” far

Reichweite gewahlt sind
Driicken Sie die [SEL]-Taste, um ,L/100km”
oder ,km/L" zu wahlen.

L/100km -—)
<= km/L

Wenn ,mph” fir Geschwindigkeit und ,Meilen”

fir Reichweite ausgewahlt sind

Driicken Sie die [SEL]-Taste, um ,mile/L"

oder ,mile/gal” zu wahlen.

» Wenn ,mile/gal” ausgewahlt ist, wird die
Einheit fur den Kraftstoffverbrauch zu ,gal”
geandert.

-) mile/gal
mite/. -

@ Drcken Sie die [SET)-Taste. Damit ist die
Einheit fur die Reichweitenanzeige eingestellt,
und die normale Anzeige wird wieder
angezeigt.



Einstellmodus B

Wenn Sie die Tasten nicht innerhalb von ca.
30 Sekunden druicken, kehrt das Display
automatisch aus dem Einstellmodus zur
normalen Anzeige zurdck.

Wenn die Tasten nicht ca. 30 Sekunden lang
gedruckt werden, werden die Elemente, die
gerade eingestellt werden, verworfen und nur
die Elemente, die eingestellt und gespeichert
wurden, werden Ubernommen. Nur wenn Sie
den Zundschalter in die Stellung Q (Off)
bringen, werden Elemente, die Sie gerade
einstellen oder bereits gespeichert haben,
Ubernommen.

m)Halten Sie die [SEL}-Taste gedrtckt und den
Zundschalter in der Stellung | (On), bis die
erste Animation endet

[ Driicken Sie die [SET]-Taste

Normale Anzeige |

<% a4

Einstellmodus B

REV-Anzeige einstellen

‘ Einstellung U/min ‘

L

Einstellung U/min-Intervall

L

‘ Helligkeitsanpassung ‘

]
U

| Andern des Anzeigemodus Drehzahlmesser ‘

Bunyisjuesgalilag .
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Instrumente (rortsetzung)

1 Drehzahlanzeige einstellen:

Die Einstellung der Drehzahlanzeige kann
geandert werden.

Die Drehzahlanzeige blinkt wahrend der
Einstellung.

Bunyis|uesgaliag .

Drehzahlmesser Drehzahlanzeige_l

[SET|-Taste Drehzahlmesser
[SEL}-Taste

\ I Numerischer

38

oUm den Einstellmodus B zu andern, drehen Sie

den Zundschalter in die Stellung | (On) und
drticken Sie gleichzeitig die [SEL-Taste, bis die
erste Animation beendet ist. Das Display
wechselt zur Einstellung fur den ,U/min-Wert
fur das schnellste Blinken der
Drehzahlanzeige”. Gleichzeitig zeigen der
numerische Drehzahlmesser und das blinkende
Balken-Segment die aktuelle Einstellung fur
den ,U/min-Wert fur das schnellste Blinken der
Drehzahlanzeige”.
P> Der Balken des Drehzahlmessers blinkt nur
beim Einstellen der Drehzahlanzeige.



QJedes Mal, wenn die [SEL]-Taste gedruckt wird,

wird der ,U/min-Wert fur das schnellste Blinken
der Drehzahlanzeige” um ein Segment
(250 r/min (U/min)) erhoht. Wenn der ,U/min-
Wert fur das schnellste Blinken der
Drehzahlanzeige” 12.500 r/min (U/min)
Uberschreitet, wird der ,U/min-Wert fur das
schnellste Blinken der Drehzahlanzeige”
automatisch auf 5.000 r/min (U/min)
zurlckgestellt.
P Halten Sie die [SEL]-Taste gedriickt, um den
,U/min-Wert fur das schnellste Blinken der
Drehzahlanzeige” schnell zu andern.

Verfugbarer Einstellbereich
5.000 r/min (U/min) bis 12.500 r/min (U/min)

Drehzahlmesser Numerischer
Drehzahlmesser

-
6 (N B

)

I
-

Bunyisjuesgalilag .
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Instrumente (rortsetzung)
eDrt‘Jcken Sie die [SET]-Taste. Der ,U/min-Wert

fur das schnellste Blinken der Drehzahlanzeige”
ist eingestellt und die Anzeige wechselt zur
Einstellung fur das ,U/min-Intervall far das
Blinken der Drehzahlanzeige”. Gleichzeitig
zeigt der numerische Drehzahlmesser das
,U/min-Intervall fr das Blinken der
Drehzahlanzeige” an und das blinkende
Balken-Segment zeigt die aktuelle Einstellung
fur den ,U/min-Wert fir das schnellste Blinken
der Drehzahlanzeige” an.

@ Jedes Mal, wenn die [SEL-Taste gedriickt wird,

wird der ,U/min-Wert fur das Blinken der
Drehzahlanzeige” folgendermaBen geandert:
250 r/min (U/min), 500 r/min (U/min),
750 r/min (U/min), 1.000 r/min (U/min) und
0 r/min (U/min).

Drehzahlmesser

8, 8, 8 8 ] -
1 |

Numerischer Drehzahlmesser

I~ ) > Y]~ [T
1 ]




Beispiel:  U/min-Wert fur das schnellste
Blinken der Drehzahlanzeige:
12.500 r/min (U/min)
U/min-Intervall fur das Blinken der
Drehzahlanzeige:
250 r/min (U/min)

Drehzahlanzeige

r/min (U/min)

Blinken

12.000 r/min (U/min)

Schnelles Blinken

12.250 r/min (U/min)

Schnellstes Blinken

12.500 r/min (U/min)

Wenn der ,U/min-Wert fur das Blinken der
Drehzahlanzeige” 0 betragt, blinkt die
Drehzahlanzeige, wenn der ,U/min-Wert fur
das schnellste Blinken" erreicht wird.

@ Driicken Sie die [SET]-Taste. Das ,U/min-

Intervall far das Blinken der Drehzahlanzeige”
ist eingestellt und das Display wechselt zur
Einstellung der Helligkeit der Drehzahlanzeige.
Die Drehzahlanzeige wechselt von blinken

zu leuchten.

Bunyisjuesgalilag .
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Instrumente (rortsetzung)
@DrUcken Sie die [SEL]-Taste. Die Helligkeitsstufe

wechselt.
- P> Die Helligkeit kann in funf Stufen eingestellt
& werden.
%.
o IEEFEE - T — BN
QU
2 Y 4
= TSI <= IETSTSTT-0
C
>
Q

oDrUcken Sie die [SET|-Taste. Die Helligkeit der
Drehzahlanzeige ist eingestellt, und das Display
wechselt zur Anzeigeeinstellung fur den
Drehzahlmesser.

42

2 Andern des Anzeigemodus

Drehzahlmesser:

Sie kdnnen den Anzeigemodus fir den

Drehzahlmesser andern.

0Dr0cken Sie die [SEL]-Taste, um den
Anzeigemodus des Drehzahlmessers zu
andern.

QDrUCken Sie die [SET]-Taste. Damit ist der
aktuelle Anzeigemodus eingestellt, und die
normale Anzeige wird wieder angezeigt.



Konventionelle Anzeige
Zeigt die Motordrehzahl im Balkenbereich des
Drehzahlmessers.

Maximalanzeige
Zeigt die Motordrehzahl im Balkenbereich des
Drehzahlmessers und eine Maximalanzeige.

Konventionelle
Anzeige

\\\\WI

- v

S

8

"R 2
¥

S

’”.m _

@\W'WI

Balkenbereich
Drehzahlmesser

Maximalanzeige

1012
g
¥

a8
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Maximalanzeige
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Instrumente (rortsetzung)
Die Maximalanzeige zeigt vortbergehend die

Hochstdrehzahl an.
Beispiel:  Motordrehzahl

10.000 r/min (U/min)

Konventionelle
Anzeige

’“ 740

Balkenbereich
Drehzahlmesser

Maximalanzeige

\ v
0|2

2

’” N

Maximalanzeige



- Betriebsanleitung
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Anzeigen

Wenn sich zu diesem Zeitpunkt eine der Anzeigen nicht einschaltet,

lassen Sie die Ursache bitte von Ihrem Handler abklaren.

DO xio00rmin
[
AVG

<a Linke Blinkeranzeige

> Rechte Blinkeranzeige




@ Drehmomentkontrollanzeige

® Leuchtet auf, wenn der Ztndschalter in die Stellung | (On) gebracht wird. Geht ab einer
Fahrgeschwindigkeit von ca. 5 km/h aus und zeigt dadurch an, dass die
Drehmomentkontrolle einsatzbereit ist.

@ Blinkt bei einem Eingriff der Drehmomentkontrolle.

Wenn sich die Anzeige wihrend der Fahrt einschaltet:

Bunyisjuesqgaliag .

% Anzeige ,,Drehmomentkontrolle AUS”
® Leuchtet bei abgeschalteter Drehmomentkontrolle.

=D Fernlichtanzeige

N Leerlaufanzeige
Leuchtet, wenn das Getriebe im Leerlauf ist.
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Anzeigen (rortsetzung)

Drehzahlanzeige




574 Motoroldruckwarnanzeige

@ Leuchtet auf, wenn der Ztndschalter in die Stellung | (On) gebracht wird.
® Geht nach dem Motorstart aus.
Wenn die Anzeige bei laufendem Motor erscheint:

™ PGM-FI (Programmed Fuel Injection) Fehlfunktionsanzeige (MIL)
Leuchtet kurz auf, wenn der Zundschalter in die Stellung | (On) gebracht wird.

Bunyisjuesqgaliag .

Wenn die Anzeigeleuchte bei laufendem Motor aufleuchtet oder

blinkt:

HISS-Anzeige CSHIUD
® Leuchtet kurz auf, wenn der Zindschalter in die Stellung | (On) gebracht wird.

@ Blinkt 24 Stunden lang alle 2 Sekunden, wenn der Zundschalter in die Stellung Q (Off)
gebracht wird.

ABS-Anzeige (Antiblockiersystem)
@ Leuchtet auf, wenn der Ztndschalter in die Stellung | (On) gebracht wird.

@ Erlischt ab einer Geschwindigkeit von ca. 10 km/h.
Wenn sich die Anzeige wihrend der Fahrt einschaltet:
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Anzeigen (rortsetzung)
Drehzahlanzeige

+ Leuchtet kurz auf, wenn der Ziindschalter in die Stellung | (On) gebracht wird.

Ersteinstellung

U/min-Wert fur das schnellste Blinken der Drehzahlanzeige: 12.500 r/min (U/min)
U/min-Intervall ftr das Blinken der Drehzahlanzeige: 250 r/min (U/min)

Drehzahlanzeige

r/min (U/min)

Blinken

12.000 r/min (U/min)

Schnelles Blinken

12.250 r/min (U/min)

Schnellstes Blinken

12.500 r/min (U/min)

Andern der Einstellung zum Hochschalten: CEH
Andern der Schaltbreite-Einstellung:




- Betriebsanleitung
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Schalter

Motorabstellschalter

Sollte normalerweise in Stellung

() (Run) bleiben.

P> Bringen Sie den Schalter zum
Abstellen des Motors im Notfall
in die Stellung IXj (Stop)

(Anlassermotor unterbrochen).
‘ — @) Anlasserschalter
t\ 2 l = ‘ A Warnblinkerschalter

P Hupenschalter Kann eingeschaltet werden, wenn
. sich der Zundschalter in der
<==> Blinkerschalter ) Stellung | (On) befindet.
P> Der Schalter schaltet den Blinker
aus.

Abblendlicht/Lichthupenschalter

& Schalter fiir die + E0: Fernlicht
Drehmomentkontrolle B
+ ZD: Abblendlicht

Drehmomentkontrolle ein/aus.
EOPASS: Fernlicht als Lichthupensignal.




— () Ziindschalter

Schaltet das Bordnetz ein und aus und sperrt

die Lenkung.
P> In der Stellung Q (Off) oder g (Lock) kann der O (Off)
Schliissel abgezogen werden. Motor abgestellt.
& (Lock)
Lenkersperre.

| (©n)
Elektrik fur Motorstart
und Fahren eingeschaltet.

Bunyisjuesgalilag .
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Schalter (rortsetzung)
Lenkerschloss

Sperren Sie die Lenkung am geparkten
Motorrad als Diebstahlschutz.

Ein Bugelschloss am Rad oder dgl. wird
zusatzlich empfohlen.

| Sperren

@ Drehen Sie den Lenker bis zum Anschlag nach
links.

QDrUcken Sie den Schltssel ein, und drehen Sie
den Zundschalter in die Stellung g (Lock).
P> Bewegen Sie den Lenker etwas hin und her,

wenn sich das Schloss schwer sperren I&sst.
eZiehen Sie den Schlussel ab.

| Entsperren
Setzen Sie den SchlUssel ein, drtcken Sie ihn ein
und drehen Sie den Zundschalter in die

Stellung Q (Off).

Ziindschliissel

Driicken Drehen

2 )



Honda Drehmomentkontrolle

Die Drehmomentkontrolle (Motormomentrege-

lung) ist ein- und ausschaltbar.

P> Der Schalter fiir die Drehmomentkontrolle darf
nicht wahrend der Fahrt bedient werden.
Halten Sie das Fahrzeug zuerst an und
schalten Sie die Drehmomentkontrolle aus
oder ein.

P> Die Drehmomentkontrolle kann bei aktiviertem
System (bei blinkender Drehmomentkontroll-
anzeige) nicht ausgeschaltet werden.

P Immer, wenn der Zindschalter in die Stel-
lung | (On) gebracht wird, wird automatisch die
Drehmomentkontrolle eingeschaltet.

Drehmomentkontrolle ein und aus

Zum Ein- und Ausschalten der
Drehmomentkontrolle drucken Sie den
Drehmomentkontrollschalter und halten Sie
diesen gedruckt.

Schalter fiir die
Drehmomentkontrolle

Bunyisjuesgalilag .
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Starten des Motors

Starten Sie den Motor wie hier beschrieben,
unabhangig davon, ob der Motor kalt oder warm ist.

= Wenn der Motor nicht innerhalb von 5 Sekunden startet,
den Zundschlussel in die Stellung Q) (Off) bringen und vor
dem nachsten Startversuch 10 Sekunden warten, damit sich
wieder Batteriespannung wiederherstellen kann.
Lange Leerlaufzeiten mit hoher Motordrehzahl sind
schadlich fur den Motor und die Abgasanlage.
Schnelles Auf- und Zudrehen des Gases oder
Schnellleerlauf Uber einen langeren Zeitraum
als 5 Minuten kénnen eine Verfarbung des
Auspuffkrimmers verursachen.
* Bei Vollgasstellung kann der Motor nicht angelassen werden.

@ Achten Sie darauf, dass der Motorabstellschal-
ter auf () (Run) steht.

eBringen Sie den Zundschalter in die
Stellung | (On).

QSchalten Sie das Getriebe in Neutral (die
Anzeige [N] leuchtet auf). Ziehen Sie alternativ
bei eingelegtem Gang den Kupplungshebel,
um das Fahrzeug zu starten. Der Seitenstander
muss dazu oben sein.

eBetétigen Sie bei geschlossener Drosselklappe
den Anlasserschalter.

Wenn der Motor nicht startet:

@Drehen Sie den Gasgriff ganz auf, und betati-
gen Sie den Anlasserschalter 5 Sekunden lang.

@Wiederho\en Sie den normalen Startvorgang.

@Wenn der Motor nach dem Start im Leerlauf
stottert, drehen Sie den Gasgriff etwas auf.

@Wenn der Motor nicht startet, warten Sie vor
den Schritten (1) und (2) 10 Sekunden lang.

| Wenn der Motor nicht startet



Schalten

Ihr Fahrzeug besitzt sechs Vorwartsgange. Der
erste Gang wird nach unten, die nachsten funf
Génge werden nach oben geschaltet.

Wenn beim Einlegen eines Gangs der
Seitenstander unten ist, geht der Motor aus.

Bunyisjuesgaliag .
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Notbremssignal

Das Notbremssignal wird aktiviert, wenn das
System bei ca. 50 km/h oder mehr ein starkes
Bremsen erkennt, um Fahrer hinter lhnen vor
einer plétzlichen Bremsung zu warnen, indem
beide Blinksignale schnell blinken. So kénnen
Fahrer hinter Ihnen darauf aufmerksam
gemacht werden, die entsprechenden
MaBnahmen zu ergreifen, um einen maoglichen

Bei Aktivierung des Systems:

ZusammenstoB mit Ihrem Fahrzeug zu
vermeiden.
Das Notbremssignal wird ausgeschaltet, wenn:
® Sie die Bremsen losen.
® das ABS deaktiviert ist.
® Ihr Fahrzeug nur noch maBig verzogert
wird.
@ Sie den Warnblinkschalter drdicken.

( \ 0 Starkes Bremsen
N \L
l ‘ o Bremslicht leuchtet auf
R ~ I %
A A A
SR X
P 9 Beide Blinker blinken
s
— QBeide Blinkeranzeigen blinken



P> Das Notbremssignal ist kein System, das einen
maoglichen Auffahrunfall durch Ihr starkes
Bremsen verhindern kann. Es wird immer
empfohlen, starkes Bremsen zu vermeiden,
wenn es nicht absolut notwendig ist.

P> Das Notbremssignal wird nicht aktiviert, wenn
die Warnblinktaste gedrdckt ist.

P Wenn das ABS fur eine bestimmte Zeit
wahrend des Bremsvorgangs nicht mehr
funktioniert, wird das Notbremssignal
moglicherweise Uberhaupt nicht aktiviert.

Bunyisjuesgalilag .
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Tanken

(Einfi.illstutzen

Ziindschlissel

Fallen Sie nicht mehr Kraftstoff als bis zur
Fullstandsanzeigeplatte ein.

Kraftstoffart: Nur bleifreies Benzin
Kraftstoff-Oktanzahl: |hr Fahrzeug ist fur eine
Research-Oktanzahl (ROZ) von mindestens 91
konstruiert.

Tankinhalt: 15,4 |

| Tanken und Kraftstoffempfehlungen

o514 3

Kraftstofftankdeckel 6ffnen

Zum Offnen des Kraftstofftankdeckels richten
Sie die Tankschlossklappe auf und drehen den
ZundschlUssel im Tankschloss nach rechts.

Kraftstofftankdeckel schlieBen
@ Dricken Sie nach dem Tanken den Kraftstofftankde-
ckel zu, bis er einrastet.
eZiehen Sie den Zundschlussel ab und schliefen Sie
die Tankschlossklappe.
P> Wenn der Tankdeckel nicht verriegelt ist, kann
der Zundschlussel nicht abgezogen werden.

Benzin ist extrem leicht entflammbar und
explosiv. Im Umgang mit Kraftstoffen
besteht Verbrennungs- oder schwere
Verletzungsgefahr.

+ Stoppen Sie den Motor, und halten Sie
Warme, Funken und Flammen fern.

« Handhaben Sie Kraftstoff nur im Freien.

« Wischen Sie verschitteten Kraftstoff
unverziglich auf.




USB-Anschluss

Der USB-Anschluss befindet sich unter dem
Fahrersitz. B3S. 83

Die Verwendung von USB-Geréaten erfolgt auf
eigenes Risiko. Honda Gbernimmt keine
Haftung fur jegliche Schaden an den von Ihnen
verwendeten USB-Geréaten.

Es kénnen nur USB-Gerate angeschlossen
werden, die den folgenden Spezifikationen
entsprechen.

Nennkapazitat Typ USB C:
15W((5V,3,0A)

AnschlieBen lhres USB-Gerits

cBauen Sie den Fahrersitz aus. BS. 83
QSchIieBen Sie ein zertifiziertes USB-Kabel an

den Anschluss an.

USB-Anschluss

Bunyisjuesgalilag .
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USB-Anschluss (rortsetzung)

P Damit die Batterie nicht zu stark entladen wird,
sollte wahrend der Stromabnahme an der
Steckdose der Motor laufen.

P> Es durfen weder Fremdkorper noch Wasser in
den Anschluss eindringen.

» Uberprufen Sie alle angeschlossenen Gerate
sorgfaltig auf festen Sitz, da sie durch
Vibrationen beschadigt werden oder plétzlich
verrutschen kénnen.

+ Die Verwendung von Warme erzeugenden
oder falsch eingestuften USB-Geraten kann zu
Schaden an der Steckdose fuhren.

+ Um Schaden am USB-Anschluss zu vermeiden,

diesen nicht beim Waschen verwenden und

nicht mit Wasser oder Feuchtigkeit in

Berthrung kommen lassen.

Das USB-Kabel darf nicht eingeklemmt werden.

Das USB-Kabel darf weder den Lenker noch die

Bedienungselemente behindern.




Verstauen der Ausriistung

I Helmhalter und Werkzeugsatz P> Verwenden Sie den Helmhalter nur bei
Der Helmhalter befindet sich an der Unterseite des geparktem Fahrzeug.

Fahrersitzes. Unter dem Soziussitz befinden sich der ..
Werkzeugsatz und ein Helmkabel (im Werkzeugsatz). I Ausbauen des Soziussitzes

Helmkabel AWARNUNG

Ein wahrend der Fahrt am Helmhalter
Werkzeugsatz befestigter Helm kann die sichere
Bedienung des Fahrzeugs behindern. Es
besteht Unfallgefahr und schwere
Verletzungsgefahr.

Bunyisjuesgalilag .

Hangen Sie einen Helm nur bei

geparktem Fahrzeug am Halter auf.
i Fahren Sie nicht mit einem Helm am

Helmkabel Helmkabel Halter.

Helmhalter Helm D-Ring
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Verstauen der Ausriistung (rortsetzung)

| Dokumententasche und Gepéackverzurrhaken
Die Dokumententasche und Gepackverzurrhaken befinden sich an der auf der Unterseite des

Soziussitzes.

Gepackverzurrhaken Gepackverzurrhaken

\

Bunyisjuesgaliag .

Dokumententasche

Benutzen Sie die Verzurrhaken keinesfalls zum Ziehen oder Heben des Fahrzeugs.

| Ausbauen des Soziussitzes

64



Wartung

Lesen Sie vor der Durchfiihrung von Wartungsarbeiten die Abschnitte ,Bedeutsamkeit
richtiger Wartung” und ,Grundlagen der Wartung”. Wartungsdaten kénnen Sie auch den
.Technischen Daten” entnehmen.

Bedeutsamkeit richtiger Wartung..........c.ccc..... S.66  Gas S.97
Wartungsplan S.67  Andere Einstellungen S. 98
Grundlagen der Wartung S. 70 Bremshebel einstellen ... S.98
Werkzeug S. 81 Hinterradaufhangung einstellen...........cccccooeeeoe. S. 99
Abbau und Anbau von Karosseriebauteilen ....S. 82

Batterie . . S. 82

FANMErSItZ. ..o S.83

Soziussitz......... S. 84
Motordl S.85
KihImittel S. 87
Bremsen S. 89
Seitenstander S.92
Antriebskette S.93
Kupplung S. 94




Bunyep .

66

Bedeutsamkeit richtiger Wartung

Bedeutsamkeit richtiger Wartung

Die richtige Wartung lhres Fahrzeugs ist absolut
wichtig, weil sie Ihre Sicherheit gewahrleistet, den
Wert des Fahrzeugs erhélt, die optimale
Leistungsfahigkeit des Fahrzeugs sichert, das
Entstehen kapitaler Schaden sowie Pannen vermeidet
und der Reinhaltung der Luft dient. Die
Verantwortung fur die Wartung liegt beim
Fahrzeughalter. Uberprtfen Sie Ihr Fahrzeug immer
vor Fahrtantritt und lassen Sie die im Wartungsplan
vorgesehenen regelmaBigen Kontrollen durchfihren.
S. 67

AWARNUNG

Falsche Wartung, mangelnde Wartung und
die Benutzung des Fahrzeugs trotz eines
technischen Problems bedeuten
Unfallgefahr. Es konnen Personen schwer
verletzt werden oder zu Tode kommen.

Gehen Sie stets gemaB den Inspektions-
und Wartungsempfehlungen/-planen in

diesem Handbuch vor.

Sicherheit bei Wartungsarbeiten

Lesen Sie vor Beginn der Arbeit die Anleitung
vollstandig, und stellen Sie sicher, dass Sie Uber die
erforderlichen Werkzeuge, Teile und mechanischen
Kenntnisse verfagen.

Es ist jedoch nicht maglich, alle denkbaren
Gefahren, die bei Wartungsarbeiten auftreten
kénnen, zu erwéhnen und entsprechende
VorsichtsmaBnahmen zu beschreiben. Nur Sie
kénnen entscheiden, ob Sie sich eine bestimmte
Aufgabe zutrauen oder nicht.

Bitte beachten Sie bei Wartungsarbeiten die
folgenden grundsatzlichen Regeln.

@ Stellen Sie den Motor ab, und ziehen Sie den
Schltssel ab.

@ Stellen Sie das Fahrzeug auf festem, ebenem
Grund auf dem Seitenstander oder in einem
Wartungsstander ab.

@ Lassen Sie Motor, Schalldampfer, Bremsen und
andere heiBe Teile vor der Arbeit abkthlen.

@ Lassen Sie den Motor nur laufen, wenn die
Anleitung hierzu auffordert, und das an einem
gut beltfteten Ort.



Wartungsplan

Der Wartungsplan nennt die fur die Sicherheit und
Leistung des Fahrzeugs sowie fur die Einhaltung
der Abgasgrenzwerte relevanten
Wartungsanforderungen.

Wartungsarbeiten sollten von einem ausgebildeten
und mit den erforderlichen Arbeitsmitteln
ausgestatteten Mechaniker nach den Standards
und Spezifikationen von Honda durchgefuhrt
werden. Ihr Honda Handler erfullt all diese
Anforderungen. Fuhren Sie genaue
Aufzeichnungen Uber die Wartungen an threm
Fahrzeug.

In diesem Protokoll sollen die Arbeiten von demje-
nigen, der die Wartung durchfuhrt, dokumentiert
werden.

Der planmaBige Kundendienst gilt als Teil der
normalen Betriebskosten und wird Ihnen von Ihrem
Handler in Rechnung gestellt. Bewahren Sie bitte
alle Belege auf. Beim Verkauf des Fahrzeugs sollten
diese Belege dem neuen Halter Ubergeben
werden.

Honda empfiehlt, dass Ihr Fahrzeug nach jedem
planméaBigen Kundendienst von Ihrem Handler
Probe gefahren wird.
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Wartungsplan

Priifung Intervalle *1 o . .
Punkte Fahnngit|_* 1000km | 1 | 12 | 24 | 36 | 48 | Jahrich |Regemalig | Siehe

S.70 | x 1.000 Meilen 0,6 8 16 24 32
Kraftstoffleitung A\ 1] n [ 1] [ 1] (1] -
Tankfiillstand n 60
Gasbetitigung A\ n [ 1] [1] [1] [ 1] 97
Luftfilter =2 A (R) (R) -
Ziindkerze A\ n (R] -
Ventilspiel N 1] -
Motordl [1] ® (R} ® ® (R] (R] -
Motordlfilter ® (R] (R] -
Motorleerlaufdrehzahl A 1] [1] 1] 1] [ 1] -
Kuhlmittel im Kahler 3 n o o o n I | 3Jahre 87
Kiihlsystem N [ 1] [ 1] [ 1] [ 1] [ 1] -
Sekundarluftsystem A n n -
/E\\Lagpaosrrﬁlr:,iz;ungsanlage A o o -

Wartungsniveau

A, : Zwischenwartung. Wir empfehlen die Beauftragung Ihres

Handlers, es sei denn, Sie verfligen tber die

erforderlichen Werkzeuge und mechanischen Kenntnisse.

Die Arbeitsverfahren sind im offiziellen Honda
Werkstatthandbuch beschrieben.

3¢ : Technisch. Lassen Sie im Interesse Ihrer eigenen Sicherheit
diese Arbeiten von Ihrem Handler durchfuhren.

Wartungslegende
- Uberprufen (reinigen, einstellen, schmieren oder

o

gegebenenfalls austauschen)

- Schmieren

(RE

Austauschen



Wartungsplan

Bunyep .

Priifung Intervalle *1 o . .
| 1000k [ | T2 [ 24 | 3 [ 4 |aich e e

S.70 | x 1.000 Meilen | 0,6 8 16 24 32
Antriebskette n Alle 1.000 km (600 Meilen): Il 93
Antriebskettengleitschutz n 1] [1] 1] =
Bremsflussigkeit *3 [1] [1] [1] 1] [1] 1] 2 Jahre 89
BremsbelagverschleiB 1] 1] 1] [1] 1] (1] 90
Bremssystem n n n n n 70
Bremslichtschalter n n n n n 91
Scheinwerfereinstellung 1] 1] [1] 1] n -
Beleuchtung/Hupe 1] =
Motorabstellschalter 1] -
Kupplungssystem [1] n n n n n 94
Seitenstander [1] [1] [1] 1] [1] 1] 92
Aufhdngung AN 1] 1] [1] 1] (1] 99
Befestgungsiale. | ™ ALALELAN. -
Réder/Reifen x [1] [1] 1] o n o 78
Lenkkopflager X [ 1] [ 1] [ 1] [ 1] [ 1] -
Hinweise:

*1: Bei hoherem Kilometerstand sind die Wartungsarbeiten in den hier angegebenen Abstanden zu wiederholen.
*2 : Kurzere Intervalle, wenn das Fahrzeug in besonders feuchten oder staubigen Gebieten gefahren wird.
*3: Fur den Austausch sind mechanische Kenntnisse erforderlich.
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Grundlagen der Wartung

Uberpriifung vor Fahrtantritt

Die Uberprifung vor Fahrtantritt ist wichtig, denn
sie dient Ihrer Sicherheit und der Sicherheit
anderer. Hierbei festgestellte Probleme mussen
behoben werden. Neben dem zu erfullenden
Sicherheitsaspekt hilft die vom Fahrer
durchzufuhrende Uberprifung vor Fahrtantritt
auch, Sie vor lastigen Pannen unterwegs zu
bewahren, und sei es nur ein platter Reifen.

Vor dem Aufsteigen Folgendes prufen:

@ Tankfullstand — Tanken Sie rechtzeitig auf. B S. 60

® Drosselklappe — Prifen Sie auf leichtes Offnen
und vollstandiges SchlieBen in allen
Lenkerstellungen. & S. 97

@ Motorolstand — Kontrollieren Sie den Olstand und
fullen Sie bei Bedarf Ol nach. Prifen Sie auf
Dichtheit. & S. 85

@ KuhImittelstand — Fullen Sie bei Bedarf KihImittel
nach. Prufen Sie auf Dichtheit. B S. 87

@ Antriebskette — Prufen Sie Zustand und
Durchhang und stellen Sie bei Bedarf nach und
schmieren Sie. B S. 93

® Bremsen — Kontrollieren Sie die Bremsen auf
Funktionstchtigkeit.
Uberprifen Sie den Bremsflssigkeitsstand und
die Bremsklotze auf Verschlei. BS. 89, B 'S. 90

@ Beleuchtung und Hupe — Prufen Sie, ob
Beleuchtung, Kontrollleuchten und Hupe
ordnungsgemal funktionieren.

@ Motorabstellschalter — Prifen Sie auf
einwandfreie Funktion. B S. 52

® Kupplung — Prifen Sie die Funktion.
Stellen Sie bei Bedarf das Spiel ein. B S. 94

@ Seitenstander-Zundunterbrechung — Prufen Sie
auf einwandfreie Funktion. BS. 92

@ Rader und Reifen — Prufen Sie den Zustand
und Luftdruck und korrigieren Sie ihn bei
Bedarf. B3S. 78



Ersatzteile

Verwenden Sie aus Grtnden der Zuverlassigkeit
und Sicherheit Honda Originalteile oder
gleichwertige Teile.

Geben Sie bei der Bestellung von lackierten Teilen
bitte immer Modellnamen, Farbe und Code der
Farbplakette an.

Die Farbplakette befindet sich links am Rahmen.
Um die Farbplakette zu Uberprifen, entfernen Sie
den Soziussitz. BS. 84

Grundlagen der Wartung

Farbplakette

AWARNUNG

Der Einbau von markenfremden Teilen
kann lhr Fahrzeug unsicher machen. Es
besteht Unfallgefahr und schwere
Verletzungsgefahr.

Verwenden Sie nur Honda Originalteile
oder gleichwertige Teile, die fir lhr
Fahrzeug entwickelt und zugelassen
sind.
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Grundlagen der Wartung

Batterie

Das Fahrzeug ist mit einer wartungsfreien Batterie
ausgestattet. Bei dieser Batterie braucht weder der
Batteriesaurestand gepruft noch destilliertes Wasser
nachgefullt zu werden. Befreien Sie bei Bedarf lediglich
die Batteriepole von Schmutz oder Korrosion.

Die Verschlussstopfen der Batterie durfen nicht
entfernt werden. Die Kappen werden auch zum
Laden nicht ausgebaut.

Ihre Batterie ist wartungsfrei und kann bleibenden Schaden
nehmen, wenn die Verschlussstopfen entfernt werden.

Dieses Symbol auf der Batterie weist
E darauf hin, dass dieses Produkt nicht mit

Bunyep .

dem Hausmull entsorgt werden darf.

Eine nicht ordnungsgemaR entsorgte Batterie kann
schadlich fur die Umwelt und Gesundheit sein.
Beachten Sie stets die lokalen Vorschriften zur
ordnungsgemaBen Batterieentsorgung.

I Verhalten im Notfall
Suchen Sie bei folgenden Vorfallen unverziglich
einen Arzt auf.
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@ Elektrolyt gelangt ins Auge:
P Spulen Sie die Augen mindestens
15 Minuten lang wiederholt mit kaltem
Wasser. Unter Druck stehendes Wasser
kann Ihre Augen schadigen.
@ Elektrolyt gelangt auf die Haut:
P> Ziehen Sie betroffene Kleidung aus und
waschen Sie die Haut grundlich mit Wasser.
@ Elektrolyt gelangt in den Mund:
P> Spulen Sie den Mund grundlich mit Wasser
aus, schlucken Sie es nicht herunter.

AWARNUNG

Die Batterie erzeugt bei normalem Betrieb
explosives Wasserstoffgas.

Ein Funke bzw. eine offene Flamme kann dazu
fUhren, dass die Batterie explodiert und dabei
so viel Kraft entwickelt, dass Sie getotet oder
schwer verletzt werden kdnnen.

Tragen Sie schiitzende Kleidung und ein
Gesichtsschild, oder Gberlassen Sie die

Batteriewartung einem Fachbetrieb.




| Batteriepole reinigen

1. Bauen Sie die Batterie aus. BS. 82

2. Wenn die Pole leichten Rost angesetzt haben
und mit einer weien Substanz Uberzogen
sind, waschen Sie die Pole mit warmem Wasser
und reiben Sie sie sauber.

3. Reinigen Sie stark korrodierte Pole, und putzen Sie
sie mit einer Drahtburste oder Sandpapier blank.
Tragen Sie eine Sicherheitsbrille.

4. Bauen Sie die Batterie nach der Reinigung
wieder ein.

Die Batterie hat eine begrenzte Lebensdauer.
Halten Sie bitte Rucksprache mit Ihrem Handler,
wann die Batterie ausgetauscht werden sollte.
Wichtig ist, dass es sich wieder um eine
wartungsfreie Batterie desselben Typs handelt.

Grundlagen der Wartung

Elektrisches Zubehor, das nicht von Honda stammt,
kann die elektrische Anlage tberlasten. Die Batterie
wird entladen, und es konnen Schaden an der
Elektrik entstehen.
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Grundlagen der Wartung

Sicherungen

Sicherungen schitzen die Elektrik Ihres Fahrzeugs. Wenn
eine Stérung in der Elektrik Ihres Fahrzeugs vorliegt,
prafen und ersetzen Sie durchgebrannte Sicherungen.

S. 1M

I Sicherungen iiberpriifen und austauschen
Drehen Sie den Zundschalter in die Stellung Q (Off),
nehmen Sie die Sicherungen heraus und tberprtfen Sie
sie. FUr eine durchgebrannte Sicherung muss immer eine
Sicherung mit identischer Nennstromstarke eingebaut
werden. Den Sicherungsnennstrom kénnen Sie dem
Abschnitt , Technische Daten” entnehmen. B S. 128

Sicherung —
durchgebrannt |

J\

= =~
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Durch das Einsetzen einer Sicherung mit einem héheren
Nennwert wird die elektrische Anlage einer wesentlich
groBeren Beschadigungsgefahr ausgesetzt.
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Wenn eine Sicherung immer wieder durchbrennt, liegt
wahrscheinlich eine Storung in der Elektrik vor. Lassen
Sie das Fahrzeug von |hrem Handler durchsehen.

Motorol

Der Motor6lverbrauch und die Qualitat des
Motordls hangen davon ab, wie das Motorrad
gefahren wird und wie viel Zeit vergangen ist.
Kontrollieren Sie den Motordlstand regelméaBig und
fullen Sie bei Bedarf empfohlenes Motorél nach.
Verschmutztes oder altes Ol sollte umgehend
ausgetauscht werden.

| Das richtige Motorol

Das fur Ihr Motorrad empfohlene Motorél kénnen
Sie dem Abschnitt ,Technische Daten” entnehmen.
S. 127

Wenn Sie ein markenfremdes Motorél verwenden,
achten Sie darauf, dass dieses Ol den folgenden
Standards entspricht:

® JASO T 903-Standard™: MA

® SAE-Standard™: 10W-30

@ API-Klassifizierung™: SG oder hoher



*

Der JASO T 903-Standard ist ein Index fur Motorole fur
Viertakt-Motorrad-Motoren. Es werden zwei Klassen
unterschieden: MA und MB. Die folgende Plakette zeigt
zum Beispiel die MA-Klassifikation.

— Olcode

—— Olklassifikation

N

&

Der SAE-Standard stuft Ole nach ihrer Viskositat ein.
Die API-Klassifikation definiert Qualitéts- und
Leistungsklassen von Motorélen. Verwenden Sie Ole der
Klasse SG oder hoher, ausgenommen Ole, die in dem
runden Symbol mit der API-Serviceklasse als
energiesparend oder umweltschonend gekennzeichnet
sind.

Empfohlen

Nicht empfohlen

Grundlagen der Wartung

Bremsfliissigkeit

Keine Bremsflussigkeit nachftllen oder austauschen, auBer
in Notfallen. Verwenden Sie ausschlieBlich frische
Bremsfllissigkeit aus einem versiegelten Behélter. Wenn Sie
Bremsflussigkeit nachfillen, lassen Sie das Bremssystem
umgehend von Ihrem Handler warten.

Bremsflussigkeit kann Kunststoff und lackierte
Flachen beschadigen.

Wischen Sie versehentlich verschuttete
Bremsflussigkeit sofort auf, und waschen Sie
die Oberflachen ab.

Empfohlene Bremsfliissigkeit:
Honda DOT 4-Bremsflissigkeit oder ein
gleichwertiges Produkt

Antriebskette

Die Antriebskette muss regelmaBig tberpraft und
geschmiert werden. Und zwar in umso kurzeren
Abstanden, als dies das Befahren schwieriger
Wegstrecken, hohe Fahrgeschwindigkeiten oder
abrupte Lastwechsel zu Lasten der Kette
(Beschleunigungsvorgéange) gebieten. B1S. 93

Fortsetzung

Bunyep .
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Grundlagen der Wartung

Lassen Sie die Kette vom Handler tberprufen, wenn
die Kette sperrig lauft, auffallige Gerausche erzeugt
oder Knicke hat, wenn Rollen beschadigt oder
Kettenbolzen locker sind oder O-Ringe fehlen.

Lassen Sie auch Antriebskettenritzel und Antriebsritzel
Uberprufen. Lassen Sie Zahnrader mit verschlissenen
oder beschadigten Zahnen von lhrem Handler
austauschen.

Bunyep .

FAA AU

Normal Abgenutzt | Beschidigt
(IN ORDNUNG) |(AUSWECHSELN)| (AUSWECHSELN)

Montieren Sie niemals eine neue Kette auf
verschlissene Kettenrader, weil dies zu schnellem
Verschlei der neuen Kette fuhrt.

I Reinigung und Schmierung
Prufen Sie den Kettendurchhang, und drehen Sie
das Hinterrad zum Reinigen der Kette und der
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Kettenrader. Verwenden Sie ein trockenes Tuch und
einen speziell fir O-Ring-Ketten bestimmten
Kettenreiniger oder einen neutralen Reiniger. Eine
stark verschmutzte Kette kann mit einer weichen
Burste gereinigt werden.

Reiben Sie die Kette nach dem Reinigen trocken
und verwenden Sie das empfohlene Schmiermittel.

Empfohlenes Schmiermittel:
Spezielles Kettenschmiermittel far
O-Ring-Ketten
Steht dieses nicht zur Verfugung, ver-
wenden Sie Getriebedl SAE 80 oder 90.




Setzen Sie Dampfreiniger, Hochdruckreiniger,
Drahtbdrste, fluchtige Losungsmittel wie Benzin
oder Benzol, Scheuermittel oder NICHT speziell fur
O-Ring-Ketten bestimmte Kettenreiniger oder
Schmiermittel nicht ein, da diese die O-
Ringdichtungen aus Gummi angreifen kénnen.
Achten Sie darauf, dass das Schmiermittel nicht auf
Bremsen und Reifen gelangt. Tragen Sie das
Schmiermittel nicht zu reichlich auf, um lhre
Kleidung und das Fahrzeug zu schutzen.

Empfohlenes Kiihimittel

Pro Honda HP Kuhlmittel ist eine fertig gemischte
Losung aus Frostschutz und destilliertem Wasser.

Konzentration:
50 % Frostschutzmittel und 50 %
destilliertes Wasser

Ein Frostschutzmittelanteil unter 40 % bietet keinen
ausreichenden Korrosions- und Kalteschutz.

Eine Konzentration Uber 60 % verbessert den
Schutz bei kalter Witterung.

Grundlagen der Wartung

Verwenden Sie nur VORGEMISCHTES ORIGINAL-
KUHLMITTEL von Honda und verdinnen Sie es
nicht mit Wasser. VORGEMISCHTES ORIGINAL-
KUHLMITTEL VON HONDA eignet sich
hervorragend zur Verhinderung von Korrosion und
Uberhitzung.

Das KuhImittel sollte gemal dem Wartungsplan
ordnungsgemaf Uberpruft und gewechselt
werden. BS. 67

Die Verwendung eines Kuhlmittels, das nicht fur
Aluminiummotoren geeignet ist, oder die
Verwendung von Leitungs- oder Mineralwasser kann
zu Korrosion fuhren.

Bunyep .
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Grundlagen der Wartung

Reifen (kontrollieren/austauschen)

I Luftdruck priifen

Unterziehen Sie die Reifen einer Sichtprifung, und
messen Sie mindestens ein Mal im Monat, oder
immer, wenn lhnen ein Reifen luftarm vorkommt,
mit einem Luftdruckprufer den Reifendruck. Der
Luftdruck soll bei kalten Reifen gemessen werden.
Auch wenn die Richtung des Ventilschafts geandert
wird, setzen Sie es nicht wieder in der
urspringlichen Position ein. Lassen Sie das
Fahrzeug von Ihrem Handler durchsehen.

| Auf Schiaden kontrollieren

Uberprtfen Sie die
Reifen auf Einschnitte,
Schlitze oder Risse, die
Gewebe oder Kord
freilegen, sowie auf
Né&gel oder andere

/“

&-
AN
Fremdkorper in der
Reifenwand oder der

Laufflache. Achten Sie auch auf ungewdhnliche
Beulen und Ausbuchtungen in den Seitenwanden
der Reifen.

| Auf auffalligen VerschleiB kontrollieren

Untersuchen Sie die
Reifen auf Anzeichen
von UbermaBigem
VerschleiB an der
Aufstandsflache.




I Profiltiefe iiberpriifen

Begutachten Sie die ProfilverschleiBanzeigen.
Wenn sie sichtbar sind, muss der Reifen sofort
ausgetauscht werden.

Tauschen Sie die Reifen aus Sicherheitsgrinden
aus, wenn die Mindestprofiltiefe erreicht ist.

VerschleiBanzei-
| gemarkierung |

Grundlagen der Wartung

AWARNUNG

Abgefahrene Reifen und falscher
Reifendruck kénnen zu einem Unfall mit
ernsthaften Verletzungen oder
Todesfolge fuhren.
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Beachten Sie alle Anweisungen dieses
Fahrerhandbuchs hinsichtlich Fulldruck
und Wartung von Reifen.

In Deutschland ist die Benutzung von Reifen mit
einer Profiltiefe von unter 1,6 mm gesetzlich
verboten.
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Grundlagen der Wartung

Lassen Sie neue Reifen von lhrem Handler
montieren.

Die fur Ihr Motorrad empfohlenen Reifen, den
Luftdruck und die Mindestprofiltiefe konnen Sie
dem Abschnitt , Technische Daten” entnehmen.
S.127

Bitte beachten Sie beim Reifenwechsel die
folgenden Hinweise.

@ Bei den neuen Reifen muss es sich um die
empfohlenen Reifen oder gleichwertige Reifen
identischer GroRe, Bauart,
Geschwindigkeitskategorie und Tragfahigkeit
handeln.

@ Das Rad muss mit Honda Original-
Ausgleichsgewichten oder gleichwertigen
Gewichten ausgewuchtet werden.

@ Setzen Sie keinen Schlauch in einen
schlauchlosen Reifen fur dieses Fahrzeug ein.
Ein UbermaBiger Warmeaufbau kann zu einem
Platzen des Schlauchs fuhren.

@® An diesem Fahrzeug durfen nur schlauchlose
Reifen verwendet werden.

Die Felgen sind fur schlauchlose Reifen
konzipiert. Bei starkem Beschleunigen oder

Bunyep .
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Abbremsen konnte ein Schlauchreifen auf der
Felge rutschen und einen plotzlichen
Luftverlust im Reifen verursachen.

AWARNUNG

Durch die Montage falscher Reifen an
Ihrem Fahrzeug kénnen Fahrverhalten
und Stabilitdt beeintrachtigt werden
und es kann zu einem Unfall mit
ernsthaften Verletzungen oder
Todesfolge kommen.

Verwenden Sie stets Reifen der GroBe
und des Typs, wie in diesem
Fahrerhandbuch empfohlen.




Der Werkzeugsatz befindet sich unter dem
Soziussitz. B3 S. 84

Mit den bereitgestellten Werkzeugen kénnen Sie
unterwegs Behelfsreparaturen sowie kleinere
Einstellungen und Austauscharbeiten durchfuhren.

@ Hakenschltssel

@ Gabelschlussel, 10 x 14 mm

@ Schlitz-/Kreuzschlitzschraubendreher
® Schraubendrehergriff

@ Verlangerung

@ Sechskantschlissel, 5 mm

@ Helmkabel
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Abbau und Anbau von Karosseriebauteilen

Batterie | Ausbau
Stellen Sie sicher, dass sich der Zundschalter
- in der Stellung Q (Off) befindet.
—
Gummiband ‘

Bauen Sie den Fahrersitz aus. BS. 83
Nehmen Sie das Gummiband ab.

Trennen Sie die Minusklemme © von der Batterie.
Trennen Sie die Plusklemme @ von der Batterie.
Heben Sie die Batterie vorsichtig heraus.
Verlieren Sie dabei nicht die
Klemmenmuttern.

I Einbau

Bauen Sie die Teile in umgekehrter Reihenfolge
des Ausbaus ein. SchlieBen Sie immer zuerst die

Plusklemme @ an. Achten Sie darauf, dass
Schrauben und Muttern fest sitzen.

Stellen Sie nach dem WiederanschlieBen der
Batterie sicher, dass die Uhr richtig eingestellt
ist. BS. 33

Den ordnungsgemaBen Umgang mit der Batterie
kénnen Sie dem Abschnitt ,Grundlagen der
Wartung" entnehmen. BS. 72

,Batterie leer”. 8S. 110

Pluspol

waw N
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Abbau und Anbau von Karosseriebauteilen P> Fahrersitz

Fahrersitz

Fahrersitz - Befestigungsschrauben

| Ausbau

1. Bauen Sie den Soziussitz aus. BS. 84

2. Entfernen Sie die Befestigungsschrauben
und nehmen Sie dann den Fahrersitz
nach hinten und oben ab.

I Einbau

1. Fuhren Sie die Lasche in die Aussparung
ein und montieren Sie den Fahrersitz.

2. Montieren Sie die Befestigungsschrauben.

3. Ziehen Sie die Befestigungsschrauben an.
Ziehen Sie am Sitz, und prufen Sie, ob der
Sitz fest eingerastet ist.

Bunyep .
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Abbau und Anbau von Karosseriebauteilen P> Soziussitz

Soziussitz

Laschen v.—— Soziussitz

(e o )
Sitzschloss

Zindschlissel
\ ),

I Ausbau

1. Stecken Sie den Zundschltssel in das
Sitzschloss.

2. Drehen Sie den Zundschltssel im
Uhrzeigersinn, und ziehen Sie den
Soziussitz anschlieBend hoch und nach
hinten.

| Einbau

1. Setzen Sie die Laschen in die
Aussparungen.

2. Lassen Sie den Soziussitz am hinteren
Ende nach unten einrasten.
Ziehen Sie am Sitz und prufen Sie, ob der
Sitz fest eingerastet ist.

Das Sitzschloss verriegelt beim Einrasten

automatisch.

Achten Sie darauf, Inren Schltssel nicht im

Staufach unter dem Soziussitz

einzuschlieBen.



Motorol prﬁfen Oleinfiillverschluss/Messstab

1. Lassen Sie den Motor, wenn er kalt ist, 3 bis
5 Minuten im Leerlauf laufen.

2. Drehen Sie den Ztndschalter in die
Stellung Q (Off), und warten Sie 2 bis
3 Minuten.

3. Stellen Sie das Fahrzeug aufrecht auf
stabilem, ebenem Untergrund ab.

4. Entnehmen Sie den Oleinfullverschluss/
Messstab und wischen Sie ihn sauber.

5. Fuhren Sie den Oleinfullverschluss/
Messstab ein, bis er sitzt, aber schrauben
Sie ihn nicht ein.

6. Prifen Sie am Oleinfullverschluss/
Messstab, ob das Ol zwischen der oberen
und der unteren Fullmarke steht.

7. Bauen Sie den Oleinfullverschluss/
Messstab ein.
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Motorél P> Motordl einflllen

Motoral einfiillen

Wenn das Motordl nicht bis zur unteren
Fullmarke oder nur knapp daruber steht,
fullen Sie empfohlenes Motorél nach. BIS. 74,
BS. 127

1. Entnehmen Sie den Oleinfullverschluss/

Messstab. Fillen Sie das empfohlene

Motorél bis zur oberen Fullmarke ein.

P> Stellen Sie zur Prifung des Olstands
das Fahrzeug aufrecht auf stabilem,
ebenem Untergrund ab.

P> Fullen Sie nicht mehr Ol als bis zur
oberen Fullmarke ein.

P> Achten Sie darauf, dass keine
Fremdstoffe in die Oleinfulloffnung
gelangen.

P Wischen Sie verschittetes Ol sofort
auf.

2. Bauen Sie den Oleinfillverschluss/
Messstab wieder ein.

Der Motorbetrieb mit zu viel oder zu wenig Ol kann
zu Schaden am Motor fihren. Verschiedene
Olmarken und -sorten nicht mischen. Dies kann sich
negativ auf die Schmierung und die
Kupplungsbetatigung auswirken.

Das empfohlene Ol und Empfehlungen zur
Olwahl finden Sie unter ,Grundlagen der
Wartung”. BS. 74



Kihlmittel

KiihImittel priifen

Kontrollieren Sie den KuhImittelstand im
Ausgleichsbehélter bei kaltem Motor.

1. Stellen Sie das Fahrzeug auf stabilem,
ebenem Untergrund ab.

2. Stellen Sie das Fahrzeug aufrecht.

3. Kontrollieren Sie, ob das KuhImittel
zwischen der UPPER-Fullmarke und der
LOWER-Fullmarke am Ausgleichsbehalter
steht.

Hoher Kihimittelverbrauch oder ein leerer
Ausgleichsbehalter deutet auf
Kdhlmittelverlust an irgendeinem Punkt hin.
Lassen Sie das Fahrzeug von Ihrem Handler
durchsehen.

¥ ) 1 W OV
:UPPER-Fullmarke

) /)x

LOWER-Fillmarke
Ausgleichsbehalter

Kiihimittel einfiillen

Wenn der Kuhlmittelstand unter die LOWER-
Fullmarke gefallen ist, fullen Sie das
empfohlene Kuhimittel (&S. 77) bis zur
UPPER-Fullmarke nach.

Fallen Sie das Kuhlmittel immer Uber den
Ausgleichsbehélterdeckel ein, und bauen Sie
den Kuhlerdeckel nicht aus.
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KiithImittel P Kiahlmittel einfillen

1. Entfernen Sie den Ausgleichsbehélterdeckel,
fullen Sie KuhImittel nach und tGberwachen
Sie dabei den Kuhlmittelstand.

P> Fullen Sie nicht mehr Flssigkeit als bis
zur UPPER-FUllmarke ein.

P Achten Sie darauf, dass keine
Fremdstoffe in die
Ausgleichsbehaltersffnung gelangen.

2. Setzen Sie den Deckel des
Ausgleichsbehalters vorsichtig wieder auf.

AWARNUNG

Warten Sie, bis der Motor abgekiihlt ist, erst dann
langsam den Kiihlerdeckel abnehmen. Bei heiBem
Motor steht das Kiihmittel unter Druck.

Es besteht die Gefahr schwerer Verbriihungen,
wenn Motor und Kiihler beim Abnehmen des
Kihlerdeckels noch heif sind.

Fiilllmarke &

)




Bremsen

iicci : i BremsflUssigkeitsbehélter steht. Der
BremeIUSSIleIt prUfen Behalter sollte dazu waagerecht stehen.

Wenn die Bremsflissigkeit nicht bis an die
LOWER-Fullmarke steht oder der Hand- oder
FuBbremshebel zu viel Spiel hat, prufen Sie
die Bremsbeldge auf Verschleil.

Nicht verschlissene Bremsbelage deuten auf
den Verlust von Bremsfltssigkeit hin. Lassen
Sie das Fahrzeug von lhrem Handler

1. Stellen Sie das Fahrzeug aufrecht auf
stabilem, ebenem Untergrund ab.

2. Kontrollieren Sie, ob die Fliissigkeit
oberhalb der LOWER-Fullmarke am
Bremsflussigkeitsbehalter steht. Der
Behalter soll dazu waagerecht stehen.
Kontrollieren Sie, ob die Flussigkeit
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zwischen der unteren LOWER-Fllmarke durchsehen.
und der oberen UPPER-Fullmarke am
Hinterradbremsfliissigkeitsbehalter
Vorderradbremsfliissigkeitsbehalter s Wy

) UPPER- | { - \
LOWER-Fiillmarke Fiillmarke LOWER-Fiillmarke
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Bremsen P> Bremsbelage tberpriifen

Bremsbeldge iiberpriifen

Prufen Sie den Zustand der Bremsbeldge
anhand der VerschleiBanzeigen.

Die Belage missen erneuert werden,
wenn einer der Bremsbelage bis zum Grund
der VerschleiBanzeige abgefahren ist.

Die Belage missen erneuert werden,
wenn einer der Bremsbelage bis an die
VerschleiBanzeige abgefahren ist.

1. Uberprtifen Sie die Bremsbelage
von der Vorderseite des Bremssattels aus.
P> Untersuchen Sie immer den linken und

den rechten Bremssattel.

2. Uberprifen Sie die Bremsbelage
mit Blick von hinten rechts auf das
Fahrzeug.

Lassen Sie die Bremsbelage bei Bedarf von

lhrem Handler austauschen.

Der linke und der rechte Bremsbelag missen

immer zusammen erneuert werden.

[vor

VerschleiB-
anzeigen
VerschleiB- "
anzeigen

VerschleiBan- —
zeigen f +- O
]

N [yt

Bremsbelag

Bremsbelag

=

Scheibe




Bremsen P> Bremslichtschalter einstellen

Bremslichtschalter einstellen Bremslichtschalter )
al - \ \ : |
Einstellmutter |

Prufen Sie die Funktion des
Bremslichtschalters.

1. Ziehen Sie den unteren Teil des Gummis
nach oben.

2. Halten Sie den Bremslichtschalter und
drehen Sie die Einstellmutter in
Richtung A, falls der Schalter zu spéat
anspricht. Spricht der Schalter zu frth an,
drehen Sie die Mutter in Richtung B.

3. Bringen Sie das Gummi in die
ursprungliche Position.
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Seitenstander

Priifung des Seitenstdnders

ﬂéu [L /
,u

Seitenstan-
derfeder

1.

Prufen Sie, ob der Seitenstander normal
beweglich ist. Wenn der Seitenstander
schwergangig ist oder quietscht, reinigen
Sie den Bereich um die Drehachse und
schmieren Sie den Drehzapfen mit
sauberem Fett.

Prufen Sie die Feder auf Schaden oder
Spannungsverlust.

Setzen Sie sich auf das Fahrzeug, schalten
Sie in Neutral und klappen Sie den
Seitenstander nach oben.

Starten Sie den Motor, ziehen Sie den
Kupplungshebel und legen Sie einen
Gang ein.

. Treten Sie den Seitenstander ganz

herunter. Der Motor muss ausgehen,
sobald der Seitenstander nach unten
geht. Wenn der Motor nicht ausgeht,
lassen Sie das Fahrzeug von lhrem
Handler Uberprufen.



Antriebskette

Antriebskettenspannung
uiberpriifen

Prufen Sie den Durchhang an mehreren
Stellen der Antriebskette. Wenn der
Durchhang nicht an allen Stellen gleich ist,
koénnen einzelne Glieder abgeknickt oder
verklemmt sein.
Lassen Sie die Kette von Ihrem Handler dberprfen.
1. Schalten Sie das Getriebe in Neutral.
Schalten Sie den Motor aus.

2. Stellen Sie das Fahrzeug auf festem, ebenem 4. Schieben Sie das Fahrzeug vorwarts und
Untergrund auf den Seitenstander. prufen Sie, ob die Kette gut gleitet.

3. Prufen Sie den Durchhang im unteren 5. Uberprufen Sie das Antriebsritzel und das
Abschnitt in der Mitte zwischen Kettenrad. BS. 75
Antriebsritzel und Kettenrad. 6. Reinigen und schmieren Sie die

Antriebskettendurchhang:

Antriebskette. B8S. 76
25-35mm

P> Fahren Sie das Fahrzeug nicht, wenn der
Durchhang mehr als 50 mm betragt.
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Kupplung

Kupplung priifen

| Spiel am Kupplungshebel priifen
Prufen Sie das Spiel am Kupplungshebel.

Spiel am Kupplungshebel:
10 - 20 mm

Kupplungshebel

Prufen Sie den Kupplungszug auf Knicke
oder VerschleiB. Bei Bedarf beauftragen Sie
lhren Handler mit dem Austausch.
Schmieren Sie den Kupplungszug mit einem
handelsublichen Seilzugschmiermittel, um
vorzeitigem Verschleis und Korrosion
vorzubeugen.

Eine falsche Spieleinstellung kann zu vorzeitigem
Kupplungsverschleil fuhren.



Kupplung P> Spiel am Kupplungshebel einstellen

Spiel am Kupplungshebel Oberer
einstellen Kupplungszugeinsteller

| Einstellung oben

Versuchen Sie zunachst, die Einstellung am
oberen Kupplungszugeinsteller zu
korrigieren. B

1. L&sen Sie die obere Kontermutter.

2. Drehen Sie den oberen
Kupplungszugeinsteller solange, bis das = [N
Spiel 10 - 20 mm betragt. N

3. Ziehen Sie die obere Kontermutter an und ~
prufen Sie das Spiel nach.

Obere Kontermutter

Fortsetzung 95
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Kupplung P> Spiel am Kupplungshebel einstellen

| Einstellung unten

Wenn der obere Einsteller fast ganz

herausgedreht ist und das erforderliche Spiel

trotzdem nicht erreicht wird, nehmen Sie die

Einstellung an der unteren Einstellmutter vor.

1. Losen Sie die obere Kontermutter und
drehen Sie den Kupplungszugeinsteller
ganz ein (um das maximale Spiel zu
erhalten). Ziehen Sie die obere
Kontermutter an.

2. Losen Sie die untere Kontermutter.

3. Drehen Sie die untere Einstellmutter
solange, bis das Spiel am Kupplungshebel
10 - 20 mm betragt.

4. Ziehen Sie die untere Kontermutter an
und kontrollieren Sie das
Kupplungshebelspiel.

5. Starten Sie den Motor, ziehen Sie den
Kupplungshebel und legen Sie einen Gang ein.
Stellen Sie sicher, dass der Motor nicht abstirbt
und das Fahrzeug nicht kriecht. Lassen Sie den
Kupplungshebel langsam los und drehen Sie
den Gasgriff auf. Ihr Fahrzeug muss weich
anfahren und gleichmaBig beschleunigen.

Untere Kontermutter
- — ; —

&) )

/a'Untere Einstellmutter

Falls eine korrekte Einstellung nicht méglich
ist oder die Kupplung nicht einwandfrei funk-
tioniert, wenden Sie sich an thren Handler.



Gas

Gasbetdtigung priifen Spiel
t’/
Prufen Sie bei abgestelltem Motor, ob die % Flansch

Gasbetatigung weich ist, ob der aufgedrehte

Gasgriff in jeder Lenkerstellung vollstandig in

die Ausgangsstellung zurtickkehrt und ob der

Griff das richtige Spiel hat. Wenn dies nicht (?’

leichtgangig funktioniert, automatisch
schlieBt oder der Zug beschadigt ist, lassen
Sie das Fahrzeug von lhrem Handler
Uberprufen.

Spiel am Gasgriffflansch:
2-6mm
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Andere Einstellungen

Bremshebel einstellen

Der Abstand zwischen dem Ende des
Bremshebels und dem Lenkergriff ist
einstellbar.

| Einstellung

Schieben Sie den Hebel nach vorn in die ge-
wunschte Position, und drehen Sie den Ein-
steller, bis die Zahlen mit der Indexmarkie-
rung Ubereinstimmen.

Prufen Sie nach der Einstellung und vor der
Fahrt, dass sich der Hebel normal verhalt.

Drehen Sie den Einsteller nicht Uber die
Einstellgrenzen hinaus.

Einsteller

> o ~ Nach vorn
5 Indexmarkierung ‘

:’I“ / /

o I '
| —
L Lenkergriff




Andere Einstellungen P> Hinterradaufhangung einstellen

Hinterradaufhéangung Verlingerung
einstellen

| Federvorspannung

Sie konnen die Federvorspannung mit dem
Einsteller je nach Zuladung oder Fahrbahn-
beschaffenheit einstellen.

Drehen Sie den Einsteller mit Hakenschlussel A (S e

und Verlangerung aus dem Werkzeugsatz ! Hakenschliissel M A

(&S. 81).

Zum Einstellen benstigen Sie den Haken-

schltssel und die Verléngerung. In den Positi- Durch den Versuch, direkt von 1 auf 10 bzw. von 10

onen 1bis 2 ist die Federvorspannung verrin- auf 1 einzustellen, kann der StoBdampfer beschadigt
werden.

gert (weich), in Position 4 bis 10 erhohen Sie Drehen Sie den Einsteller nicht Gber die
die Vorspannung (hart). Einstellgrenzen hinaus.
Die Standardposition ist 3.
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Motor startet nicht (HISS-Anzeige bleibt eingeschaltet)

Anlassermotor arbeitet,
Motor springt aber nicht an

Kontrollieren Sie folgende Punkte:

@ Prufen Sie die korrekte Startreihenfolge.
S. 56

@ Prifen Sie den Kraftstoffstand.

@ Prufen Sie, ob die PGM-FI-

Fehlfunktionsanzeige (MIL) eingeschaltet ist.

P Wenn die Anzeige leuchtet, wenden
Sie sich so bald wie méglich an lhren
Handler.

@ Prufen Sie, ob die HISS-Anzeige
eingeschaltet bleibt.

P> Drehen Sie den Zindschalter in die
Stellung Q (Off) und ziehen Sie den
Schltssel aus dem Schloss. Setzen Sie
den Schltssel wieder ein und drehen
Sie den Zundschalter in die
Stellung | (On). Wenn die Anzeige
immer noch nicht ausgeht:

Prufen Sie, ob sich ein anderer HISS-
Schltssel (einschlieBlich Ersatzschltssel)
in der N&he des Zindschalters befindet.
Prufen Sie, ob der Schlussel
irgendwelche metallischen Aufkleber
oder dgl. tragt.

Wenn die HISS-Anzeige eingeschaltet
bleibt, lassen Sie das Fahrzeug von
lhrem Handler Uberprufen.

Anlassermotor arbeitet nicht

Kontrollieren Sie folgende Punkte:

@ Prifen Sie die korrekte Startreihenfolge. B S. 56

@ Achten Sie darauf, dass der Motorabstellschalter
in der Stellung () (Run) steht. BS. 52

@ Prifen Sie, ob eine Sicherung durchgebrannt
ist. &S, 1M

@ Priifen Sie auf einen losen Batterieanschluss @S. 82)
und auf Korrosion der Klemmen @6. 72).

@ Prifen Sie den Zustand der Batterie. BS. 110

Wenn das Problem weiterhin besteht, lassen Sie

das Fahrzeug von Ihrem Handler Gberprufen.

ayonsia|ya4 .
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Uberhitzung (Segment H blinkt in der Kiihimitteltemperaturanzeige)

Anzeichen daftr, dass der Motor tberhitzt

ist, sind:

® Das Segment H blinkt in der KuhImittel-
temperaturanzeige.

® Beschleunigung wird trage.

Bei diesen Symptomen fahren Sie rechts ran

und gehen wie unten beschrieben vor.

Lange Leerlaufzeiten mit hoher

Motordrehzahl kdnnen dazu fuhren, dass

Segment H blinkt.

Wenn Sie mit Uberhitztem Motor weiterfahren, kann
ein schwerer Motorschaden entstehen.

1. Stellen Sie den Motor mit dem
Zundschalter ab und drehen Sie den
Zundschalter in die Stellung | (On).

2. Prifen Sie, ob der Kuhlerltfter arbeitet
und drehen Sie den Zundschalter in die
Stellung Q (Off).

Wenn der Lufter nicht arbeitet:

Gehen Sie von einer Stérung aus. Starten
Sie den Motor nicht. Bringen Sie das
Fahrzeug zu Ihrem Handler.

Lassen Sie den Motor bei Zundschalter in
der Stellung Q (Off) abkuhlen.

. Nachdem der Motor abgekuhlt ist, prufen

Sie den Kuhlerschlauch auf Dichtheit.

S. 87

Starten Sie den Motor nicht. Bringen Sie
das Fahrzeug zu lhrem Handler.

. Uberprufen Sie den Kihimittelstand im

Ausgleichsbehélter. BS. 87
P> Fullen Sie bei Bedarf Kihimittel nach.

. Wenn die Punkte 1- 4 in Ordnung sind,

konnen Sie die Fahrt fortsetzen. Behalten
Sie aber die Temperaturanzeige im Auge.



Warnanzeigen bleiben eingeschaltet oder blinken

Motoroldruckwarnanzeige

Wenn sich die Oldruckwarnanzeige
einschaltet, halten Sie an und stellen Sie den
Motor ab.

Wenn Sie mit niedrigem Oldruck weiterfahren, kann
ein schwerer Motorschaden entstehen.

1. Prufen Sie den Motorélstand und fullen
Sie bei Bedarf Ol nach. BS. 85, BS. 86
2. Starten Sie den Motor.
P> Setzen Sie die Fahrt nur fort, wenn die
Oldruckwarnanzeige ausgeht.
Beim schnellen Beschleunigen kann die
Oldruckwarnanzeige kurz aufleuchten,
insbesondere dann, wenn der Olstand nahe
oder an der unteren Grenze ist.
Wenn die Oldruckwarnanzeige nicht ausgeht,
obwohl der Olstand in Ordnung ist, stellen
Sie den Motor ab und wenden Sie sich an
lhren Handler.

Hoher Olverbrauch deutet darauf hin, dass
der Motor Ol verliert oder ein anderes
ernstes Problem vorliegt. Lassen Sie das
Fahrzeug von lhrem Handler durchsehen.

ayonsia|ya4 .
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Warnanzeigen bleiben eingeschaltet oder blinken P PGM-FI (Programmed Fuel Injection) Fehlfunktionsanzeige (MIL)

PGM-FI (Programmed Fuel
Injection)
Fehlfunktionsanzeige (MIL)

Ursachen fiir das Aufleuchten oder

Blinken der Anzeigeleuchte

® Leuchtet auf, wenn ein Problem mit der
Abgasreinigungsanlage vorliegt.

@ Blinkt, wenn eine Fehlzindung des
Motors erkannt wird.

MaBnahmen, wenn die Anzeigeleuchte

aufleuchtet

Vermeiden Sie hohe Geschwindigkeiten und

lassen Sie Ihr Fahrzeug umgehend von einem

Handler Gberprifen.

MaBnahmen, wenn die Anzeigeleuchte blinkt

Parken Sie das Fahrzeug an einem sicheren

Ort ohne entflammbare Gegenstande und

warten Sie bei abgestelltem Motor

mindestens 10 Minuten, bis er abgekahlt ist.

Wenn Sie bei eingeschalteter Fehlfunktionsanzeige
fahren, kénnen die Abgasreinigungsanlage und der
Motor beschadigt werden.

Blinkt die Fehlfunktionsanzeige beim Neustart des
Motors erneut, fahren Sie mit hdchstens 50 km/h
zum nachsten Handler. Lassen Sie Ihr Fahrzeug
Uberprufen.



Warnanzeigen bleiben eingeschaltet oder blinken B> ABS-Anzeige (Antiblockiersystem)

ABS-Anzeige
(Antiblockiersystem)

Das unten beschriebene Verhalten der
Anzeige deutet auf ein ernstes Problem mit
dem ABS hin. Reduzieren Sie die
Geschwindigkeit und lassen Sie das Fahrzeug
umgehend von lhrem Handler Uberprufen.

® Anzeige leuchtet oder blinkt wahrend der
Fahrt.

® Anzeige leuchtet nicht auf, wenn sich der
Zundschalter in der Stellung | (On)
befindet.

® Anzeige geht ab einer Geschwindigkeit
von 10 km/h nicht aus.

Wenn die ABS-Anzeige eingeschaltet bleibt,
arbeiten lhre Bremsen wie ein herkémmliches
System, nur ohne die Anti-Blockier-Funktion.

Wenn das Hinterrad bei aufgebocktem
Motorrad gedreht wird, kann die ABS-
Anzeigeleuchte blinken. Stellen Sie in diesem
Fall den Zundschalter in die Stellung Q (Off)
und erneut in die Stellung | (On). Die ABS-
Anzeigeleuchte geht ab einer
Geschwindigkeit von 30 km/h aus.
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Warnanzeigen bleiben eingeschaltet oder blinken P> Drehmomentkontrollanzeige

Drehmomentkontrollanzeige

Das unten beschriebene Verhalten der
Anzeige deutet auf ein ernstes Problem im
System der Drehmomentkontrolle hin.
Reduzieren Sie die Geschwindigkeit und
lassen Sie das Fahrzeug umgehend von
lhrem Handler Uberprufen.

® Die Anzeige schaltet sich wahrend der
Fahrt ein und bleibt eingeschaltet.

® Anzeige leuchtet nicht auf, wenn sich der
Zundschlussel in der Stellung | (On)
befindet

® Anzeige geht ab einer Geschwindigkeit
von 5 km/h nicht aus.

Auch bei eingeschalteter
Drehmomentkontrollanzeige kann Ihr
Fahrzeug normal ohne Unterstitzung durch
die Drehmomentkontrolle gefahren werden.
P> Wenn die Anzeige bei in Betrieb
befindlicher Drehmomentkontrolle
aufleuchtet, muss das Gas ganz
weggenommen werden, um die normale
Fahrfunktion wiederherzustellen.

Die Drehmomentkontrollanzeige kann sich
einschalten, wenn sich das Hinterrad ohne
Bodenkontakt dreht. Stellen Sie in diesem Fall
den Zundschalter in die Stellung Q (Off) und
erneut in die Stellung | (On). Die
Drehmomentkontrollanzeige erlischt ab einer
Geschwindigkeit von 5 km/h.



Andere Warnanzeigen

Fehleranzeige in der
Kraftstoffanzeige

Wenn ein Fehler im Kraftstoffsystem vorliegt,
verhalten sich die Segmente der
Kraftstoffanzeige wie in der Abbildung
gezeigt.

Wenden Sie sich in diesem Fall umgehend an
lhren Handler.
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Andere Warnanzeigen P> Fehleranzeige der Kihlmitteltemperaturanzeige

Fehleranzeige der
Kiihimitteltemperaturanzeige

Wenn ein Fehler im Kuhlsystem vorliegt,
blinken samtliche Segmente wie abgebildet.
In diesem Fall wenden Sie sich bitte umge-
hend an Ihren Handler.




Fur die Reifenreparatur und den Radausbau
sind Spezialwerkzeuge und besondere
Kenntnisse erforderlich. Wir empfehlen, dass
Sie diese Arbeiten von lhrem Handler
durchfuhren lassen.

Lassen Sie den Reifen nach einer
Notreparatur immer von lhrem Handler
Uberprufen bzw. austauschen.

Notreparatur mittels
Reifenreparatursatz

Kleinere Durchstiche kénnen mit einem
Reifenreparatursatz fur Schlauchlosreifen
provisorisch repariert werden.

Beachten Sie bitte die Gebrauchsanleitung
des Reparatursatzes.

Die Fahrt mit einem geflickten Reifen ist sehr
gefahrlich. Uberschreiten Sie 50 km/h nicht.
Lassen Sie den Reifen so bald wie maglich
von lhrem Handler austauschen.

AWARNUNG

Die Fahrt mit einem geflickten Reifen
kann sehr gefahrlich sein. Wenn die
Notreparatur nicht hélt, kann dies zu
einem Unfall mit ernsthaften
Verletzungen oder Todesfolge fiihren.

Wenn Sie mit einem notdurftig
reparierten Reifen fahren muissen, dann
langsam und vorsichtig und nicht
schneller als 50 km/h, bis der Reifen

ausgetauscht wird.
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Elektrische Stérungen

Batterie leer

Glithlampe ausgefallen

Laden Sie die Batterie mit einem
Motorradbatterieladegerat.

Bauen Sie die Batterie zum Laden aus.
Verwenden Sie kein Autobatterieladegerat,
da die Motorradbatterie dabei Uberhitzen
und permanenten Schaden nehmen kann.
Wenn die Batterie die Ladung nicht annimmt
oder nicht halt, wenden Sie sich an lhren
Handler.

Durch Fremdstarten mit einer Autobatterie konnen
Schaden an der elektrischen Anlage des Fahrzeugs
entstehen. Dies wird daher nicht empfohlen.

Alle Gluhlampen am Fahrzeug sind LEDs.
Wenn eine LED ausgefallen ist, wenden Sie
sich zur Reparatur bitte an Ihren Handler.



Sicherung durchgebrannt

Bitte lesen Sie den Abschnitt ,Sicherungen
Uberprufen und austauschen”. B1S. 74

I Sicherungen im Sicherungskasten

1. Bauen Sie den Fahrersitz aus. BS. 83

2. Nehmen Sie die
Sicherungskastenabdeckung ab.

3. Bauen Sie die Hauptsicherung und andere
Sicherungen mit dem Sicherungszieher an
der Unterseite der
Sicherungskastenabdeckung einzeln aus
und prdfen Sie, ob eine Sicherung
durchgebrannt ist. Die Ersatzsicherung
muss immer denselben Sicherungswert
wie die ausgefallene Sicherung haben.

P> Ersatzsicherungen finden Sie unter der
Sicherungskastenabdeckung.

4. Bauen Sie die Teile in umgekehrter

Reihenfolge des Ausbaus wieder ein.

Elektrische Stérungen P> Sicherung durchgebrannt

Slcherungszneher-1

0pl 1

g
| |0

=
|

J

Sicherungska
tenabdeckung

Ersatzsicherungen

Wenn eine Sicherung wiederholt ausfallt, liegt
vermutlich ein elektrischer Fehler vor. Lassen Sie das
Fahrzeug von |hrem Handler durchsehen.
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Servicediagnoserecorder

Ihr Fahrzeug ist mit servicebezogenen Geraten
ausgestattet, die Informationen Uber die Leistung
des Antriebsstrangs und die Fahrbedingungen
aufzeichnen.

Die Daten kénnen dazu verwendet werden,
Mechaniker bei der Diagnose, Reparatur und
Wartung des Fahrzeugs zu unterstutzen. Diese
Daten sind nur fur andere Personen zuganglich,
wenn dies gesetzlich erforderlich ist oder durch
den Fahrzeughalter genehmigt wurde.

Diese Daten konnen jedoch nur fur die technische
Diagnose, Forschung und Entwicklung des
Fahrzeugs von Honda, seinen autorisierten
Handlern und Vertragswerkstatten, Mitarbeitern,
Vertretern und Auftragnehmern eingesehen
werden.

Servicediagnoserecorder

Schliissel

Ziindschliissel

Das Fahrzeug wird mit zwei Zundschlusseln und
einem Schlusselkode, der die Schltsselnummer
und einen Strichcode tragt, ausgeliefert.

Der ZundschlUssel tragt einen codierten Chip, der von

der Wegfahrsperre (HISS) erkannt werden muss,

damit der Motor gestartet werden kann. Um Schaden

an der Funktion der HISS-Baugruppe zu vermeiden,

ist der Schltssel besonders sorgsam zu behandeln.

@ SchlUssel nicht biegen oder anderweitig belasten.

@ Nicht langere Zeit unmittelbar der Sonne oder
hohen Temperaturen aussetzen.

@ Nicht schleifen, bohren oder anderweitig
bearbeiten.

@ Von stark magnetischen Gegenstanden
fernhalten.

Wenn alle Zindschltssel und der Schltisselkode verloren
werden, muss das PGM-FI-/Zindsteuergerat von lhrem
Handler ausgetauscht werden. Um dies zu vermeiden, sollten
Sie einen Zweitschlissel sicher verwahren.

Fortsetzung
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Instrumente, Anzeigen und Funktionen

Wenn ein Schlssel verloren geht, lassen Sie am
besten sofort einen Ersatzschlissel anfertigen.

Zur Anfertigung eines Ersatzschlissels und zur
Registrierung des Schlussels in Threm HISS-System
bringen Sie den Zweitschlussel, den Schltsselkode
und das Fahrzeug zu lhrem Handler.

P> Bewahren Sie den Schliisselkode gut auf.

Ein Schltsselanhdnger aus Metall kann den Bereich
um den Zundschalter beschadigen.

Schliusselkode

il

Zundschliissel

L

——( O]

Schliisselnummer und Strichcode

=
wn

Instrumente, Anzeigen
und Funktionen

Ziindschalter

Wenn Sie bei ausgeschaltetem Motor den
Zundschalter in der Stellung | (On) belassen, wird
die Batterie entladen.

Drehen Sie den Schlissel nicht wahrend der Fahrt.

Motorabstellschalter

Gebrauchen Sie den Motorabstellschalter nur im
Notfall. Wenn Sie den Schalter wahrend der Fahrt
betatigen, geht sofort der Motor aus. Es besteht
Unfallgefahr.

Nachdem der Motor mit dem Motorabstellschalter
abgestellt wurde, drehen Sie den Zundschalter in
die Stellung Q (Off). Andernfalls entladt sich die
Batterie.

Gesamtkilometerzahler

Die Anzeige bleibt bei 999.999 stehen, wenn der
angezeigte Wert 999.999 Ubersteigt.



Tageskilometerzahler

Die Tageskilometerzahler werden auf 0.0 zurtickge-
setzt, wenn der angezeigte Wert 9.999,9 Ubersteigt.

HISS

Das HISS-System (Honda Ignition Security System)
ist eine elektronische Wegfahrsperre, die das
Zundsystem des Motors unterbricht, wenn versucht
wird, den Motor mit einem falsch codierten Schlts-
sel zu starten. Wenn die Zundung auf Q (Off) ge-
stellt ist, ist die HISS-Wegfahrsperre immer akti-
viert, auch wenn die HISS-Anzeige nicht blinkt.
Wenn die Zindung auf | (On) gestellt ist und sich
der Motorabstellschalter in der Stellung (7) (Run)
befindet, leuchtet die HISS-Anzeige fur wenige
Sekunden auf, um anzuzeigen, dass der Motor
gestartet werden kann. HISS-Anzeige erlischt
nicht & S. 101

Nachdem die Zundung auf Q (Off) gestellt wurde,
blinkt die HISS-Anzeige 24 Stunden lang alle

2 Sekunden. Diese Funktion lasst sich ein- und
ausschalten. BS. 35

Instrumente, Anzeigen und Funktionen

EU-Richtlinie
Die Wegfahrsperre erfillt die Richtlinie fur Funkanlagen
(2014/53/EV).

C€

Die Erklarung zur Ubereinstimmung mit der Richtlinie fiir
Funkanlagen wird dem Besitzer beim Kauf ausgehandigt.
Die Ubereinstimmungserklarung sollte gut aufbewahrt
werden. Wenn die Ubereinstimmungserklarung verloren
gegangen ist bzw. nicht ausgehandigt wurde, wenden
Sie sich bitte an Ihren Handler.

Fortsetzung
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Instrumente, Anzeigen und Funktionen

TA-2007/588 Complies with
IC(ASSA IMDA Standards
N aerroven 0080226241

AGREE PAR LANRT MAROC

Numéro d'agrément : MR 6164 ANRT 2011
Date d'agrément : 04/04/2011

Dokumententasche

In der Dokumententasche an der Unterseite des
Soziussitzes konnen Fahrerhandbuch,
Zulassungspapiere und Versicherungsunterlagen
aufoewahrt werden. BS. 84

Ziindunterbrechungssystem

Wenn das Fahrzeug umfallt, stoppt ein
Neigungswinkelsensor automatisch den Motor und
die Kraftstoffpoumpe. Um den Motor wieder starten

zu kdnnen, massen Sie zum Zurlcksetzen des
Sensors den Zundschalter erst in die

Stellung Q (Off) und dann erneut in die
Stellung | (On) bringen.

Anti-Hopping-Kupplung

Die Anti-Hopping-Kupplung eliminiert
unerwinschte Nebeneffekte bei hartem
Motorbremseneinsatz wie Blockieren des
Hinterrads. Sie sorgt auch fur eine leichte
Kupplungsbetatigung.

Verwenden Sie nur Motorol der Klassifizierung MA
fur Ihr Fahrzeug. Der Gebrauch eines Motordls, das
nicht der MA-Klassifizierung entspricht, kann zu
einer Beschadigung der Anti-Hopping-Kupplung
fahren.



Fahrzeugpflege

RegelmaBiges Reinigen und Polieren verlangert die
Lebensdauer lhrer Honda. An einem sauberen Fahrzeug
sind mogliche Probleme leichter zu erkennen.
Insbesondere Salzwasser und Streusalz
begunstigen Rostbildung. Waschen Sie Ihr
Fahrzeug immer nach der Fahrt auf Kisten- oder
mit Salz behandelten StraBen.

Waschen

Lassen Sie Motor, Schalldampfer, Bremsen und
andere heiBe Teile vor der Wasche abkdhlen.
1. Spulen Sie mit einem Gartenschlauch mit

geringem Druck losen Schmutz vom Fahrzeug ab.

2. Entfernen Sie festen Schmutz bei Bedarf mit
einem Schwamm oder weichen Tuch und
mildem Reiniger.

P> Reinigen Sie Verkleidungsscheibe, Leuchtenglé-
ser, Verkleidungen und andere Kunststoffteile
behutsam, damit sie keine Kratzer erhalten.
Richten Sie den Wasserstrahl nicht auf Luftfilter,
Schalldéampfer und elektrische Teile.

Fahrzeugpflege

Spulen Sie das Fahrzeug mit reichlich klarem
Wasser ab und trocknen Sie es mit einem
sauberen, weichen Tuch ab.

Schmieren Sie die beweglichen Teile, nachdem

das Fahrzeug trocken ist.

P Achten Sie darauf, dass keine Schmierstoffe
auf die Bremsen oder Reifen gelangen. Mit Ol
verunreinigte Bremsscheiben, Bremsbelage,
Bremstrommeln oder Bremsbacken
beeintrachtigen die Wirkung der Bremse und
stellen eine Unfallgefahr dar.

Schmieren Sie die Antriebskette unmittelbar

nach dem Waschen und Trocknen.

Bringen Sie zum Schutz vor Korrosion eine

Wachsschicht auf.

P> Meiden Sie Produkte, die aggressive
Reinigungssubstanzen oder chemische
Losungsmittel enthalten, da diese Metall,
Lack und Kunststoffe angreifen.

Halten Sie das Wachs von Reifen und
Bremsen fern.

P Wenn Ihr Fahrzeug mattlackierte Teile

besitzt, wachsen Sie diese Teile nicht ein.

Fortsetzung

uauonew.loyu| .

117



usuoljewoju| .

118

Fahrzeugpflege

I VorsichtsmaBnahmen beim Waschen
Bitte beachten Sie bei der Fahrzeugwéasche die
folgenden Empfehlungen:

@ Verwenden Sie keinen Hochdruckreiniger:

P> Hochdruckreinigungsgerate konnen
bewegliche Teile beschadigen und
elektrische Teile zerstoren.

P> Wasser im Lufteinlass kann in das
Drosselklappengehause gesaugt werden
und/oder in den Luftfilter gelangen.

@ Richten Sie den Wasserstrahl nicht auf den

Schalldampfer:

P> Wasser im Schalldampfer kann den Motorstart
verhindern und den Schalldampfer innen rosten
lassen.

@ Lassen Sie die Bremsen trocknen:

P> Wasser beeintrachtigt die Bremswirkung.
Zum Trocknen der Bremsen nach der
Waésche lassen Sie bei langsamer
Geschwindigkeit mehrmals kurz die Bremse
schleifen.

@ Richten Sie den Wasserstrahl nicht unter den Sitz:

P Wasser unter dem Sitz kann den dort im
Staufach aufbewahrten Gegenstanden (wie
z. B. Dokumenten) schaden.

@ Richten Sie den Wasserstrahl nicht auf den Luftfilter:

P Wasser im Luftfilter kann den Motorstart
verhindern.

@ Richten Sie den Wasserstrahl nicht auf den

Scheinwerfer:

P> Der Scheinwerfer kann nach dem Waschen oder
dem Fahren im Regen vortibergehend auf der
Innenseite beschlagen. Dies hat keine
Auswirkung auf die Scheinwerferfunktion.

Falls sich jedoch im Inneren des
Scheinwerfers eine groere Menge Wasser
oder Eis ansammelt, lassen Sie lhr Fahrzeug
von lhrem Handler tGberprifen.

@ Behandeln Sie mattlackierte Oberflachen nicht mit

Wachs oder Politur:

P> Reinigen Sie mattlackierte Oberflachen mit einem
weichen Tuch oder Schwamm, reichlich Wasser
und mildem Spalmittel. Trocknen Sie sie mit einem
weichen, sauberen Tuch ab.



Aluminiumbauteile

Aluminium korrodiert durch den Kontakt mit

Schmutz, Schlamm und StraBensalz. Reinigen Sie

Aluminiumteile regelméaBig und verhindern Sie so

Kratzer:

@ Verwenden Sie keine harte Burste, Stahlwolle
oder Schleifmittel enthaltende Reiniger.

® Meiden Sie Bordsteinkanten.

Verkleidungen

So kénnen Sie Kratzer und Oberflachenschaden
vermeiden:

® Verwenden Sie zur Reinigung einen weichen
Schwamm und reichlich Wasser.

@ Losen Sie hartnéckige Verschmutzungen mit
verdinntem Reinigungsmittel und spulen Sie
die Oberflache mit reichlich Wasser ab.

@ Lassen Sie Benzin, Bremsflussigkeit und
Reinigungsmittel nicht auf Instrumente,
Verkleidungen oder Scheinwerfer gelangen.

Fahrzeugpflege

Auspuffrohr und Schalldampfer

Auspuffrohr und Auspufftopf bestehen aus
Edelstahl. Dennoch kénnen sie durch Schmutz und
Staub Flecken bekommen.

Entfernen Sie Schmutz und Staub gegebenenfalls
mit einem nassen Schwamm und einem flissigen
Haushaltsscheuermittel und spdlen Sie dann gut
mit sauberem Wasser nach. Trocknen Sie die Teile
mit einem Autoleder oder einem weichen Tuch ab.

Entfernen Sie Warmeflecken gegebenenfalls mit
einer handelsublichen Feinschleifpaste. Spulen Sie
wie beim Entfernen von Schmutz oder Staub gut
nach.

Fortsetzung
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Stilllegung des Fahrzeugs

Wenn Auspuffkrimmer und Schalldampfer lackiert
sind, verwenden Sie kein handelstibliches Haus-
haltsscheuermittel. Verwenden Sie einen neutralen
Reiniger, um die lackierten Stellen an Auspuffkriim-
mer und Schalldampfer zu reinigen. Wenn Sie sich
nicht sicher sind, ob Auspuffkrimmer und Schall-
dampfer lackiert sind, wenden Sie sich an Ihren
Handler.

Der Auspuff ist zwar aus Edelstahl, kann aber
trotzdem fleckig werden. Entfernen Sie eventuelle
Brandflecken und Rostspuren frihzeitig.

Stilllegung des Fahrzeugs

Wenn Ihr Fahrzeug im Freien steht, empfiehlt sich

eventuell eine ,Motorradgarage”.

Zur Stilllegung des Motorrads fur einen langeren
Zeitraum beachten Sie bitte diese Empfehlungen:
® Waschen Sie das Fahrzeug und wachsen Sie

alle lackierten (auBer mattlackierten) Flachen.
Uberziehen Sie Chromteile mit Rostschutzol.

® Schmieren Sie die Antriebskette. B3 S. 76

@ Stellen Sie das Fahrzeug auf einen
Wartungsstander und setzen Sie eine Stltze
darunter, sodass beide Reifen vom Boden
entfernt sind.

® Nehmen Sie nach Regen die Haube oder Plane
ab und lassen Sie das Fahrzeug trocknen.

@ Entfernen Sie die Batterie @S. 82), um eine
Entladung zu verhindern. Laden Sie die Batterie
komplett auf und stellen Sie sie dann an einen
vor Sonne geschitzten, gut belufteten Ort.

P Wenn Sie die Batterie im Motorrad lassen,
trennen Sie den Minuspol @, damit sie sich
nicht entladt.



Kontrollieren Sie nach der Wiederinbetriebnahme
des Fahrzeugs alle im Wartungsplan vorgesehenen
Punkte.

Fahrzeugtransport

Fahrzeugtransport

Transportieren Sie das Fahrzeug auf einem
Motorradanhanger oder einem Tieflader mit
Verladerampe oder Hubplattform und
Motorradverspanngurten. Versuchen Sie nie, das
Fahrzeug mit einem Rad oder beiden Radern auf
dem Boden abzuschleppen.

Das Abschleppen des Fahrzeugs kann einen
schweren Getriebeschaden verursachen.
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lhr Beitrag zum Umweltschutz

Ihr Beitrag zum Umweltschutz

Der Besitz eines Fahrzeugs ist mit sehr viel Freude,
aber auch mit einer Verantwortung der Umwelt
gegenuber verbunden.

Wahlen Sie umweltfreundliche
Reinigungsmittel.

Entscheiden Sie sich fur biologisch abbaubare
Reinigungsmittel fir das Fahrzeug. Reiniger aus der
Sprihdose enthalten Fluorchlorkohlenwasserstoffe
(FCKW), die die schutzende Ozonschicht zerstéren.

Fiihren Sie Abfallprodukte dem
Recycling zu.

Geben Sie Ol und andere giftige Abfalle in zuge-
lassene Behalter und bei einer Wertstoffannahme-
stelle ab. Erkundigen Sie sich bei Ihrem Verwal-
tungsamt oder Umweltamt nach einem Wertstoff-
hof in Ihrer N&he und fragen Sie dort, wie nicht
wiederverwertbare Abfalle vorschriftsmaBig zu ent-
sorgen sind. Geben Sie kein Altol in den Hausmdill,
Abfluss oder Boden. Altdl, Benzin, Kuhimittel und
Losungsmittel enthalten Giftstoffe, die die Gesund-

heit von Mullarbeitern gefahrden und Trinkwasser,
Grundwasser, Flusse und Meere verseuchen.



Seriennummern

Die Rahmennummer und die Motornummer
(Seriennummern) identifizieren das Fahrzeug
eindeutig und werden fur die Zulassung benétigt.
Die Nummern kénnen auch fur die Bestellung von
Ersatzteilen erforderlich sein.

Es empfiehlt sich, diese Nummern zu notieren und
an einem sicheren Ort zu hinterlegen.

Seriennummern
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Alkoholhaltiger Kraftstoff

Alkoholhaltiger Kraftstoff

In manchen Gebieten werden zur Erfullung von
Luftreinhaltungsstandards mit Alkohol versetzte
Kraftstoffe vertrieben. Wenn Sie Mischkraftstoff
tanken, achten Sie bitte auf Bleifreiheit und die
vorgeschriebene Mindestoktanzahl.

Diese Mischkraftstoffe kdnnen im Fahrzeug
eingesetzt werden:
@® Ethanol (Ethylalkohol) bis zu 10 Volumen-%.
»> Ethanolhaltiger Kraftstoff wird teilweise
unter dem Namen Gasohol vertrieben.

Kraftstoff mit mehr als 10 % Ethanol kann:

@ die Lackierung des Kraftstofftanks angreifen.

@ die Gummischlauche der Kraftstoffleitung
beschadigen.

@ zu einer Korrosion des Kraftstofftanks fuhren.

@ das Fahrverhalten beeintrachtigen.

Mischkraftstoffe mit hoheren Konzentrationen als
erlaubt greifen die Metall-, Gummi- und
Kunststoffteile des Kraftstoffsystems an.

Falls Sie im Motorbetrieb Auffalligkeiten oder
Leistungsprobleme feststellen, probieren Sie eine
andere Kraftstoffmarke.



Katalysator

Dieses Fahrzeug ist mit einem Dreiwegekatalysator
ausgestattet. Die eigentlichen Katalysatoren sind
Edelmetalle, die in chemischen
Hochtemperaturreaktionen Kohlenwasserstoffe
(HC), Kohlenmonoxid (CO) und Stickstoffoxide
(NOx) im Abgas in harmlose Komponenten
umwandeln.

Ein defekter Katalysator tragt zur Luftverschmut-
zung bei und kann die Motorleistung beeintrachti-
gen. Der Ersatzkatalysator muss ein Honda Origi-
nalteil oder ein gleichwertiger Katalysator sein.

Katalysator

Beachten Sie bitte die folgenden Richtlinien, um
den Katalysator des Fahrzeugs in optimalem
Zustand zu halten.

@ Tanken Sie nur bleifreies Benzin. Verbleites
Benzin schadet dem Katalysator.

@ Halten Sie den Motor in einem guten
Betriebszustand.

@ Bringen Sie das Fahrzeug zum Kundendienst,
wenn der Motor Fehlzindungen oder
Ruckzundungen entwickelt, abstirbt oder
andere Auffalligkeiten zeigt. Der Motorbetrieb
sollte unter diesen Umstanden nicht fortgesetzt
werden.
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Technische Daten

B Hauptdaten

Gesamtlange 2.120 mm
Gesamtbreite 780 mm
Gesamthohe 1.075 mm
Radstand 1.450 mm
Mindestbodenfreiheit 150 mm
Nachlaufwinkel 25°30'
Nachlaufstrecke 101 mm
Leergewicht 203 kg
Hochstzuladung *1 168 kg
Max. Gepackgewicht 2 7 kg
Sitzplatze Fahrer und 1 Sozius

Kleinster Wendekreis 281Tm

*1: Einschl. Fahrer, Sozius, Gepack und Zubehor.
*2: Einschl. Gewicht von Gepack und Zubehor.

Hubraum
Bohrung x Hub
Verdichtungsver-
haltnis

Kraftstoff

Alkoholhaltiger
Kraftstoff
Tankinhalt

Batterie

Ubersetzungen

Ubersetzungen
(Primarantrieb/
Endantrieb)

649 cm?

67,0 x 46,0 mm

11,6:1

Bleifreies Benzin

Empfohlen: 91 ROZ oder héher
ETHANOL bis zu 10 Volumen-%

154 L

YTZ10, FTZ10S

12V -8,6 Ah (10 HR) / 12V - 9,1 Ah (20
HR)

1. Gang 3,071
2. Gang 2,352
3. Gang 1,888
4. Gang 1,560
5. Gang 1,370
6. Gang 1,214
1,690/2,800




Technische Daten

Leerlaufdrehzahl

Empfohlenes
Motordl

1.250 + 100 U/min
Honda-4-Takt-Motorradél, API-
Serviceklasse SG oder hoher, jedoch keine
als ,energiesparend” oder
L,umweltschonend” gekennzeichneten Ole,
SAE 10W-30, JASO T 903-Standard MA

B Wartungsdaten
ReifenarsBe Vorn 120/70ZR17M/C(58W)
9 Hinten 180/55ZR17M/C(73W)
Reifentyp Radial, schlauchlos
DUNLOP D214F Z
Vorn
Reifenemofehlun METZELER ROADTEC 01
S en  DUNLOPD214Q
METZELER ROADTEC 01 E
normal Zuléssig
. . Spezial Nicht zuldssig
*1
Reifenkategorie Winter Nicht zulassig
Moped Nicht zuldssig
. Vorn 250 kPa (2,50 kgf/cm?)
Reifenluf k
eifenluftdruck - iten 290 kPa (2,90 kgf/cm)
) " Vorn 1,5 mm
Mindestprofiltiefe Hinten 2,0 mm
. IMROE-9HES (NGK) oder
Ziindkerze (Standard) VUH27ES (DENSO)
Elektrodenabstand (n|cht 0,8-0,9 mm
einstellbar)

*1: EU-Verordnung
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Technische Daten

Motorélmenge

Empfohlene
Bremsflissigkeit

Empfohlenes
KiihImittel

Kihlsystem-
Fillmenge
Empfohlenes An-
triebsketten-
schmiermittel
Antriebsketten-
durchhang

Standard-
Antriebskette

Standard-
KettenradgroBen

Nach

Ablassen 23L

Nach Ablas-
sen mit Mo-
torolfilter-
wechsel

26L

Nach
Zerlegung

Honda DOT 4-Bremsflussigkeit

30L

KiihImittel Pro Honda HP

VORGEMISCHTES HONDA
KUHLMITTEL

2,50L

Spezielles Kettenschmiermittel fiir O-Ring-
Ketten. Steht dieses nicht zur Verfiigung,
verwenden Sie Getriebed| SAE 80 oder 90.

H Gliihlampen

Scheinwerfer LED
Bremslicht/Rucklicht LED
Blinker vorn/Positionsleuchte  LED
Blinker hinten LED
Kennzeichenleuchte LED
M Sicherungen

Hauptsicherung 30A

Sonstige Sicherung

30A 20A 15A 10A, 75A

25-35mm

DID 525V11 oder RK 525KRW
Nr. der

Glieder L
Antriebskettenritzel 15T
Antriebsritzel 427




Stichwortverzeichnis
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Alkoholhaltiger Kraftstoff .......................

Anordnung der Bauteile
Antriebskette
Anzeige Durchschnittsgeschwindigkeit........... 25
Anzeigen 46
Aufkleber 6
Ausbau

BatteriE ..o 82
Ausristung

Fahrerhandbuch ..., 64, 116

WErkZEUGSatZ......vvveeivieeciese e 63
Allgemeine Sicherheitsempfehlungen............... 3
Anlasserschalter 52, 56
Anzeige ,Drehmomentkontrolle AUS” ............ 47
AuBerbetriebnahme

Fahrerhandbuch ... 116
B
Batterie 72,82
Benzin 60, 124
Bremsen

BelagverschleiB ... 90

FIUSSIGKEIT .ovvooo e 75, 89, 127
Bremslichtschalter 91
Blinkeranzeige 46
D
Digitaluhr stellen 33
Drehmomentkontrollanzeige ........ccccccoecreureuneee 47
Drehmomentkontrolle 15
Drehzahlmesser 21
Drehzahlanzeige 38, 48
Drehzahlmesser-Anzeige.........ccooocoeeevcerencunencne 42
E
Elektrische Stérungen 110
Empfohlen

Kraftstoff

Motorol
F
Fahrempfehlungen "
Fahrzeugpflege 117
Fahrzeugtransport 121
Fehlersuche 100
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Fernlichtanzeige 47
G
Ganganzeige 21
Gas 97
Gesamtkilometerzahler............ccceueuunneee. 28, 114
Gliihlampe 128
H
Helmhalter 63
Hinterradaufhdngung 99
HISS-Anzeige 49, 101
Honda Drehmomentkontrolle..................cc....... 55
Hupenschalter 52
I
Instrumente 20
Instrumente, Anzeigen und Funktionen ....... 114
K
Kraftstoff

ANZEIGE ..o

Durchschnittsverbrauchsanzeige
Empfohlen......co

Momentanverbrauchsanzeige ....
Reserve-Kraftstoffverbrauch....
Restlicher ...,
Tankinhalt.............
Verbrauchsanzeige

Kihlmittel
Kihlmitteltemperaturanzeige.............coeceeeeeueenne 22
Kupplung

SPIE oo 95
L
Lichthupenschalter 52
Leerlaufanzeige 47
M
Modifikationen 16
Motor

Abstellschalter ..., 52,56, 114

Startet nicht.
Stoppen
Motor stoppen




Motor liberflutet 56

Motoréldruckwarnanzeige............ccceueee.. 49, 103
N
Notbremssignal 58
Numerischer Drehzahlmesser..............ccccceuu..... 28
(o)
ol
MOTOT .o 74, 85
P
Parken 13
PGM-FI (Programmed Fuel Injection)
Fehlfunktionsanzeige (MIL)..................... 49, 104
R
Rahmennummer 123
Reifen
AUStAUSCN .o 78
LUFEANUCK oo 78
Reparatursatz

Reserve-Tageskilometerzahler
Richtlinien zur Beladung........cccoocveuemrencecucunce.

S

Schalten 57
Schalter 52
Scheinwerferabblendschalter .................ccc.cu.... 52
Schutzbekleidung 10
Seitenstander 92
Seitenstander-Ziindunterbrechungssystem... 92
SEL-Taste 20
Seriennummern 123
SET-Taste 20
Sicherheitsvorschriften 10
Sicherungen 74,111
Starten des Motors 56
Stilllegung des Fahrzeugs............cccocuvceveurencace 120
Symbolaufkleber 6
T

Tachometer 21
Tageskilometerzahler .............coeecuveucuncce. 28,115
Tanken 60
Technische Daten 126
U

Uberhitzung 102
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Uhr 21,33
Umwelt 122
Unfall 4
USB-Anschluss 61
\"/
Verstauen

AusrUstung.....c..ceveeecee

Fahrerhandbuch

Verstrichene Zeit

w
Warnblinkerschalter 52
Wartung
BedeutsamKeit........c..ccooovorveeieeeeeee e 66
SICNErNEIt ... 66
Waschen 117
z
Zubehor 16
Zuladungsgrenzen 17
Zulassiges Gesamtgewicht .........ccccoeecvcurecnnnnee 17
Zulassiges Gewicht 17,126
Ziindschalter 53,56, 114

Zindschlussel

Ziindunterbrechungssystem
Neigungswinkelsensor













Online Owner’s Manual
https://lwww.hondamotopub.com/

The Power of Dreams

e pAg HONDA

34MKYHO00 XXX XXXX XXM
00X34-MKY-HO00 PRINTED IN XXXXX



	Willkommen
	Ein Wort zur Sicherheit
	Inhalt
	Fahrzeugsicherheit
	Allgemeine Sicherheitsempfehlungen
	Symbolaufkleber
	Sicherheitsvorschriften
	Fahrempfehlungen
	Zubehör und Modifikationen
	Beladung

	Betriebsanleitung
	Anordnung der Bauteile
	Instrumente
	Anzeigen
	Schalter
	Honda Drehmomentkontrolle
	Starten des Motors
	Schalten
	Notbremssignal
	Tanken
	USB-Anschluss
	Verstauen der Ausrüstung

	Wartung
	Bedeutsamkeit richtiger Wartung
	Wartungsplan
	Grundlagen der Wartung
	Werkzeug
	Abbau und Anbau von Karosseriebauteilen
	Motoröl
	Kühlmittel
	Bremsen
	Seitenständer
	Antriebskette
	Kupplung
	Gas
	Andere Einstellungen

	Fehlersuche
	Motor startet nicht (HISS-Anzeige bleibt eingeschaltet)
	Überhitzung (Segment H blinkt in der Kühlmitteltemperaturanzeige)
	Warnanzeigen bleiben eingeschaltet oder blinken
	Andere Warnanzeigen
	Reifenpanne
	Elektrische Störungen

	Informationen
	Servicediagnoserecorder
	Schlüssel
	Instrumente, Anzeigen und Funktionen
	Fahrzeugpflege
	Stilllegung des Fahrzeugs
	Fahrzeugtransport
	Ihr Beitrag zum Umweltschutz
	Seriennummern
	Alkoholhaltiger Kraftstoff
	Katalysator

	Technische Daten
	Technische Daten

	Stichwortverzeichnis
	Stichwortverzeichnis




